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Weiberfastnachtsball in Zülpich
Jecken feiern mit Brassband Knallblech,
DJ und Kostümprämierung ausgelassen im ausverkauften Forum

Seit Generationen ist der TuS
Chlodwig 1896 Zülpich e.V. aus
der Karnevalstradition nicht weg-
zudenken. Früher in der Stadthal-

Wolfgang Hassel (l.) vom TuS hieß Prinz Basti I. und Prinzessin Anke (beide Schumacher) samt Gefolge aufWolfgang Hassel (l.) vom TuS hieß Prinz Basti I. und Prinzessin Anke (beide Schumacher) samt Gefolge aufWolfgang Hassel (l.) vom TuS hieß Prinz Basti I. und Prinzessin Anke (beide Schumacher) samt Gefolge aufWolfgang Hassel (l.) vom TuS hieß Prinz Basti I. und Prinzessin Anke (beide Schumacher) samt Gefolge aufWolfgang Hassel (l.) vom TuS hieß Prinz Basti I. und Prinzessin Anke (beide Schumacher) samt Gefolge auf
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le und heute im Forum wird in
Zülpich der Weiberfastnachtsball
gefeiert. Seit einigen Jahren or-
ganisiert der TuS diesen Ball ge-

meinsam mit den vier Karnevals-
vereinen der Kernstadt Zülpich,
der Prinzengarde Zülpich, den
Zölleche Öllege, den Blauen Fun-
ken Zülpich und den Hovener Jung-
karnevalisten unter dem Titel
„Ein Kessel Buntes“.
An Weiberfastnacht, Donnerstag,
27. Februar, ging es los mit der
Prämierung der schönsten Kostü-
me in verschiedenen Kategorien.
Prinz Basti I. trat zudem zusam-

men mit seinem Gefolge auf. Die
Brassband „Knallblech“ sorgte für
fette Beats und wilde Performance.
Die Brassband brachte bekannte
Partyhymnen auf völlig neue Wei-
se auf die Bühne des Forums. Das
Just4Fun DJ-Team begleitete durch
den gesamten Abend mit bester
musikalischer Unterhaltung. FH
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Aschenkreuz „to go“

Treff für trauernde Frauen

Theateraufführung in Hellenthal

Der Stand direkt vor dem Eingang
des Rewe Marktes in Blanken-
heim zog am Aschermittwoch ganz
unterschiedliche Menschen an:
Die einen sahen auf dem Weg zum
Einkauf das Banner mit der Auf-
schrift „Aschenkreuz to go“, in-
formierten sich, lobten, dass die
Kirche zu den Menschen kommt
und die meisten nahmen noch das
Aschenkreuz mit auf ihren Weg.

Andere kamen ganz bewusst auf
den Rewe Parkplatz, um das
Aschenkreuz zu empfangen: Ein-
zelpersonen nach der Arbeit, die
keine Möglichkeit hatten einen
Gottesdienst zu besuchen, eini-
ge, die gerade beim nahegele-
genen Fitnessstudio zum Sport
waren und Familien mit ihren
Kindern, die zu Beginn der Fas-
tenzeit gemeinsam das Aschen-

kreuz empfangen wollten.
Möglich war diese Aktion nur
dadurch, dass sich ehrenamtliche
Mitarbeiter*innen aus den unter-
schiedlichen Orten unseren Pas-
toralen Raumes, von Reetz bis
Dahlem, für jeweils zwei Stunden
bereiterklärt haben mit einem
Mitglied aus dem Pastoralteam
das Aschenkreuz zu verteilen und
sich zum Gespräch anzubieten. Es

ist uns gelungen gemeinsam ei-
nen neuen Ort gelebten Glaubens
zu schaffen und Menschen in ih-
rem Alltag auf ihren Glauben hin
anzusprechen. Die Tatsache, dass
diese Aktion sehr positive Reso-
nanz gefunden hat, zeigt wie wich-
tig es ist, dass wir als Kirche ne-
ben den Angeboten in unseren
Kirchen und Pfarrheimen zu den
Menschen hingehen.

Das nächste Treffen für trauende
Frauen findet am Freitag, 21. März,
von 17 bis 19 Uhr, im Pfarrheim in
Blankenheim, Zuckerberg 6 statt.
Wie lange der Tod des/der Verstor-
benen zurückliegt, spielt keine Rol-

le. Das Treffen beginnt mit einem
Impuls und der Einladung zum ge-
meinsamen Gespräch und Aus-
tausch über die eigene Situation.
Für einen geschützten Rahmen und
eine ansprechende Atmosphäre sor-

gen Gastgeberin und Gastgeber
Sozialpädagogin und Trauerbeglei-
terin Petra Miller und Pastoralrefe-
rent und Trauerbegleiter Martin
Westenburger. Diese Veranstaltung
ist ein Angebot des Pastoralen

Raumes Blankenheim/Dahlem. Für
Fragen und Informationen steht Pas-
toralreferent Martin Westenburger
(martin.westenburger@gdg-
blankenheim-dahlem.de;
02697/9079568) zur Verfügung.

Die Theaterfreunde Hellenthal
e.V. laden zum Theaterwochenen-
de in die Grenzlandhalle in Hel-
lenthal ein. Gespielt wird die Ko-
mödie „Modenschau em Oeße-
stall“ (Modenschau im Ochsen-
stall) des Autors Jonas Jetten, doch
traditionell spielen die Akteure
das Stück in Hellenthaler Platt.
In der turbulenten Story geht es
um den Landwirt Paul Hartmann
(Hans-Josef Neschen), Landwirt
und Hobbymaler. Er hat seinen Hof
heruntergewirtschaftet und seine
vermeintlich letzte Rettung ist der
neue Zuchtbulle Bruno. Doch der
weigert sich, seine Arbeit zu erle-
digen. Bruno interessiert sich nur
für das eigene Geschlecht, was zu
einigen Missverständnissen führt.
Auch mit der Malerei kommt Paul
nicht weiter. Sein letztes Bild, in

das er all seine Hoffnungen ge-
setzt hat, wird vom Zuchtbullen
zerstört. Jetzt ist guter Rat teuer.
Da hat Franz (Alli Engel), der
Freund von Paul, die Idee mit der
Modenschau im Ochsenstall. Als
es dann endlich soweit ist, fallen
die Models aus und müssen er-
setzt werden. Nun gerät erst recht
alles aus den Fugen. Mathilde
(Marita Pützer), die Frau von Paul,
der Kunsthändler Dr. Braun (Karl-
Friedrich Axmacher) und die Nach-
barinnen Klementine (Edith
Schmidt), Sophia (Steffi Schmidt)
und Gerta (Ellen Reder) mischen
auch kräftig mit. Außerdem soll
Paul noch eine Halbschwester ha-
ben und prompt melden sich
gleich mehrere. Das alles kann
doch nicht gut ausgehen, oder?
Unter der Regie von Annette Wie-

sen und mit Unterstützung der
Souffleuse Elisabeth Claßen, üben
die Akteure das Stück bereits seit
einigen Monaten fleißig ein, um
ihrem Publikum ein paar fröhliche
und unbeschwerte Stunden zu ver-
schaffen. Die Premiere geht am
Samstag, 29. März, um 19 Uhr,

über die Bühne der Grenzland-
halle in Hellenthal. Am Sonntag,
30. März, startet die Aufführung
um 15 Uhr. Einlass ist jeweils eine
Stunde vor Beginn. Karten gibt es
ausschließlich an der Tageskasse
(Erw. 10 Euro, Kinder/Jugendliche
5 Euro).
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Friedensgebete
Pastoralen Raum Hellenthal-Schleiden
Wo immer wir uns in der Welt
umschauen, da stellen wir mit
Entsetzen fest, dass Unfrieden und
kriegerische Auseinandersetzun-
gen immer weiter zunehmen.
Wir laden Sie daher ein zu Frie-
densgebeten in unserem pastora-
len Raum Hellenthal/Schleiden,
Dabei wird das Gebet von der gast-

gebenden Pfarrgemeinde vorberei-
tet und findet in der Regel auch in
der Pfarrkirche statt (Ausnahme:
beim Friedensgebet der Pfarre Reif-
ferscheid wird das Friedensgebet
auf den Soldatenfriedhof nach
Oberreifferscheid verlegt).
Die Gebete finden jeweils don-
nerstags um 19 Uhr statt.

TTTTTermine in 2025:ermine in 2025:ermine in 2025:ermine in 2025:ermine in 2025:
10. April Harperscheid
1. Mai Kreuzberg
22. Mai Schleiden
12. Juni Hollerath
3. Juli Reifferscheid
31. Juli Losheim
21. August Hellenthal
18. September Rescheid

9. Oktober Olef
6. November Wildenburg
4. Dezember Wolfert
Besuchen Sie unsere Friedensge-
bete und freuen Sie sich über die
Vielfalt der Gestaltungselemente
in diesen Gebeten. Und denken
Sie daran: Frieden wollen wir alle!
Beten wir gemeinsam dafür.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

Peter Rauw: Kommunen leiden unter Bundespolitik

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP Hellenthal

Mit Befremden hat der Fraktions-
vorsitzende der FDP in Hellenthal
zur Kenntnis genommen, dass es
auf Bundesebene wohl keine

Grenzen mehr bei den Schulden
geben wird.
Peter Rauw dazu: „Das wirkt sich
auch auf die Kommunen aus. Die

Schulden dürften dazu beitragen,
dass die Städte und Gemeinden
für ihren Schuldendienst zukünf-
tig höhere Zinsen bezahlen müs-

sen, Geld, das dann auch an an-
derer Stelle für Kindergärten und
Schulen fehlt.“

Peter Rauw
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25 Jahre Shotokan Karate-Do Kall
Ein Benefiz-Jubiläumslehrgang für den guten Zweck

Treff für trauernde Männer
Am Mittwoch, 19. März, findet um
19 Uhr der nächste Treff für trau-
ernde Männer in der Eifel im Pfarr-
heim in Kall, Auf dem Büchel 2
statt.
Eingeladen sind Männer, die ei-
nen Verlust erlebt haben und sich

in einem geschützten Rahmen
austauschen möchten. Es kann
über all das gesprochen werden,
was im Zusammenhang mit der
Trauer bewegt. Jeder darf sich
geben, wie er ist und wie er sich
an diesem Abend fühlt. Es darf

geweint und es darf auch gelacht
werden.
Der Treff für trauernde Männer ist
ein Angebot der Region Eifel im
Bistum Aachen und wird geleitet
von Pastoralreferent Matin Wes-
tenburger, der als Trauerbegleiter

ausgebildet ist, und dem ehema-
ligen Männerseelsorger Pfr. Josef
Berger. Info bei Pastoralreferent
Martin Westenburger
(02697/9079568;
martin.westenburger@gdg-
blankenheim-dahlem.de)

Der Shotokan Karate-Do Kall e.V.
feierte sein 25-jähriges Beste-
hen mit einem Benefiz-Lehr-
gang, der nicht nur Kampfsport-
begeisterte aus verschiedenen
Stilrichtungen ansprach, son-
dern auch einem guten Zweck
diente. Rund 70 Teilnehmer aus
Karate, Ju Jitsu, Aikibudo, Aiki-
do und Kyusho Jutsu nahmen
an diesem besonderen Event
teil. Der Lehrgang, der gleich-
zeitig als Landeslehrgang des Ju
Jitsu Kai Köln stattfand, ermög-
lichte es, wertvolle 1.184,43
Euro für die Hilfsgruppe Eifel zur
Unterstützung der Kinder Krebs
Hilfe zu sammeln.
Der Lehrgang, der am 8. und 9.
März in Urft stattfand, bot den
Teilnehmern die Möglichkeit,
sich in Ju Jitsu, Karate, Aikibu-
do, Aikido und Kyusho Jutsu
weiterzubilden. Als Referenten
standen hochkarätige Meister
zur Verfügung: Frank Lauff (7.
Dan) aus Köln, der mit seinem
Fachwissen im Ju Jitsu begeis-
terte, Kai Saalfeld (4. Dan),

Gruppenbild vom SonntagmorgenGruppenbild vom SonntagmorgenGruppenbild vom SonntagmorgenGruppenbild vom SonntagmorgenGruppenbild vom Sonntagmorgen

ebenfalls aus Köln, der mit sei-
ner Erfahrung im Ju Jitsu den
Lehrgang bereicherte, Volker
Regh vom Aikibudo Odendorf
e.V., der Aikibudo, Aikido und
Kyusho Jutsu unterrichtete und
mit den Kindern kreative Aiki-
Spiele durchführte und Udo
Koch (5. Dan, Shotokan Kara-
te-Do Kall e.V.), unser Gastge-
ber und Karate/Ju Jitsu/ Kobu-
do-Meister, der mit vollem Ein-
satz für eine rundum gelunge-

ne Veranstaltung sorgte.
Das Event war ein voller Erfolg,
nicht nur aufgrund des vielsei-
tigen Trainings, sondern auch
durch den gemeinsamen Geist
der Kampfsportgemeinschaft.
Es war ein Wochenende, das un-
sere Leidenschaft für die Kampf-
kunst feierte und den spirituel-
len und sozialen Wert des Bu-
dos unter Beweis stellte. Wir
freuen uns schon auf zukünfti-
ge Veranstaltungen, die ebenso
erfolgreich verlaufen werden.

Nächster Benefiz-Lehrgang zu
Gunsten der Hilfsgruppe Eifel
in Kall am 17. Mai in Kall.
Trainingzeiten in Kall,
Auelstraße 47:
Donnerstags, von 18.15 bis
19.45 Uhr: Ju Jitsu ab 8 Jahre
Dienstags,von 18.15 bis 19.45:
Karate ab 10 Jahre
www.ju.jitsu-kall.de,
www.karate-kall.de
Infos: Udo Koch
0176 57 87 9707
(gerne auch über WhatsApp)

Vollmotivierte Teilnehmer beim AufwärmenVollmotivierte Teilnehmer beim AufwärmenVollmotivierte Teilnehmer beim AufwärmenVollmotivierte Teilnehmer beim AufwärmenVollmotivierte Teilnehmer beim Aufwärmen Frank Lauff inmitten begeisterte Kinder bei der Ju Jitsu-TechnikerklärungFrank Lauff inmitten begeisterte Kinder bei der Ju Jitsu-TechnikerklärungFrank Lauff inmitten begeisterte Kinder bei der Ju Jitsu-TechnikerklärungFrank Lauff inmitten begeisterte Kinder bei der Ju Jitsu-TechnikerklärungFrank Lauff inmitten begeisterte Kinder bei der Ju Jitsu-Technikerklärung
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Theaterfreunde „frechunnett“
Wahlen präsentieren Casanovas Comeback

Das Publikum darf sich auf eine
spritzige und turbulente Komö-
die freuen: „Casanovas Come-
back“ von Andreas Wening wird
an vier Abenden auf die Bühne
gebracht.
Zum Inhalt:
Beate Boring ist frustriert von
ihrer Ehe - ihr Mann Ralf ist ein
langweiliger Versicherungsver-
treter mit einer Vorliebe für Zier-
fische, während sie sich nach

Darsteller und SouffleusenDarsteller und SouffleusenDarsteller und SouffleusenDarsteller und SouffleusenDarsteller und Souffleusen

Abenteuer sehnt. Als sie ihre
alte Schulfreundin Simone und
deren charismatischen Partner
Adrian wiedersieht, kommt Be-
wegung in ihr Leben. Adrian be-
hauptet, Menschen per Trance
in frühere Leben zurückführen
zu können - und zu Beates Über-
raschung entpuppt sich Ralf als
niemand Geringerer als Giaco-
mo Casanova!
Plötzlich steckt der biedere

Ehemann im Körper des legen-
dären Frauenhelden - mit unge-
ahnten Folgen. Nicht nur seine
Ehe gerät ins Chaos, sondern es

tauchen auch weitere histori-
sche Persönlichkeiten auf. Eine
rasante Kette von Verwechslun-
gen, Verwirrungen und jeder
Menge Wortwitz nimmt ihren
Lauf.
Mit pointierten Dialogen, char-
manten Figuren und jeder Men-
ge Situationskomik verspricht
Casanovas Comeback einen
höchst vergnüglichen Theater-
abend unter dem Motto: Casa-
nova ist zurück - und das Chaos
beginnt!
Die Aufführungen finden am 21.
und 22. März sowie am 28. und
29. März im Bürgerhaus Sistig
statt. Beginn jeweils um 20 Uhr,
Einlass um 19 Uhr. Kartenvor-
verkauf bei Sylvia Lang
(Tel. 02486-8018097).
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Topfit durch die schönsten Jahre
Wie man mit 50+ die Gelenke schmerzfrei und beweglich hält
Best Ager ist längst ein geflügel-
ter Begriff - und 50 ist das neue
30. Menschen in der zweiten Le-
benshälfte fühlen sich oft viel jün-
ger, als sie sind, und wollen ihre
Zeit aktiv genießen, viel unter-
nehmen, reisen, Hobbys nachge-
hen. Leider aber können sich ge-
rade in diesem Alter die ersten
„Zipperlein“ bemerkbar machen.
Zu den häufigsten Beschwerden
gehört hier die Arthrose: Etwa je-
der fünfte Erwachsene in Deutsch-
land leidet darunter. Frauen sind
öfter betroffen als Männer. Beim
sogenannten Gelenkverschleiß
kommt es zu einem allmählichen
Verlust von Knorpelgewebe, der
bis hin zu freiliegenden Knochen-
oberflächen führen kann. Arthro-
se ist mit Schmerzen sowie einer
eingeschränkten Beweglichkeit
verbunden, deshalb kann sie die
Lebensqualität stark beeinträch-
tigen.
Bewährte und moderne Behand-Bewährte und moderne Behand-Bewährte und moderne Behand-Bewährte und moderne Behand-Bewährte und moderne Behand-
lungsoptionenlungsoptionenlungsoptionenlungsoptionenlungsoptionen
Da Arthrose nicht heilbar ist, liegt
der Schwerpunkt der Behandlung
darauf, den Knorpel zu erhalten
und Schmerzen zu lindern. Dazu

stehen neben Physiotherapie
beispielsweise herkömmliche
Schmerzmittel sowie Injektionen
mit Kortison oder Hyaluronsäure
zur Verfügung. Eine wirksame, in-
novative und sehr gut verträgli-
che Option ist außerdem die ACP-
Therapie. Dabei wird eine kleine
Menge Eigenblut in einem spezi-
ellen Trennungsverfahren in der
Zentrifuge so aufbereitet, dass
Plasma mit einer zwei- bis dreifa-
chen Konzentration an Blutplätt-
chen übrig bleibt.
Dieses körpereigene plättchenrei-
che Plasma wird anschließend in
das betroffene Gelenk gespritzt.
Dort kann es den körpereigenen

Gemeinsam macht es mehr Spaß: Regelmäßiger schonender Sport wie Yoga oder Gymnastik ist wichtig fürGemeinsam macht es mehr Spaß: Regelmäßiger schonender Sport wie Yoga oder Gymnastik ist wichtig fürGemeinsam macht es mehr Spaß: Regelmäßiger schonender Sport wie Yoga oder Gymnastik ist wichtig fürGemeinsam macht es mehr Spaß: Regelmäßiger schonender Sport wie Yoga oder Gymnastik ist wichtig fürGemeinsam macht es mehr Spaß: Regelmäßiger schonender Sport wie Yoga oder Gymnastik ist wichtig für
die Stärkung des Gelenkknorpels. Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Robert Kneschkedie Stärkung des Gelenkknorpels. Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Robert Kneschkedie Stärkung des Gelenkknorpels. Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Robert Kneschkedie Stärkung des Gelenkknorpels. Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Robert Kneschkedie Stärkung des Gelenkknorpels. Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Robert Kneschke

Die gleichmäßigen, sanften Bewegungsabläufe beim Radfahren tun denDie gleichmäßigen, sanften Bewegungsabläufe beim Radfahren tun denDie gleichmäßigen, sanften Bewegungsabläufe beim Radfahren tun denDie gleichmäßigen, sanften Bewegungsabläufe beim Radfahren tun denDie gleichmäßigen, sanften Bewegungsabläufe beim Radfahren tun den
Gelenken besonders gut. Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Highway StarzGelenken besonders gut. Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Highway StarzGelenken besonders gut. Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Highway StarzGelenken besonders gut. Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Highway StarzGelenken besonders gut. Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Highway Starz
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Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de

Wussten Sie schon...
…, dass „sensitiv“ keine Hautfreundlichkeit
garantiert?
Seifen, Shampoos, Lotionen und
Cremes mit den Zusatzbezeich-
nungen „sensitiv“ oder „für emp-
findliche Haut“ versprechen, die
Haut besonders schonend zu rei-
nigen und zu pflegen.
„Dabei handelt es sich jedoch um
Werbeaussagen, die gesetzlich
nicht geregelt sind. Sie garantie-
ren also nicht unbedingt, dass kei-
ne allergieauslösenden oder haut-
reizenden Stoffe in den Produkten
enthalten sind“, erklärt Chemike-
rin Kerstin Effers von der Verbrau-
cherzentrale NRW. Sowohl hautir-
ritierende Tenside (waschaktive
Substanzen) als auch Farb-, Duft-
und Konservierungsstoffe, die All-
ergien auslösen können, sind trotz
„Sensitiv“-Auslobung erlaubt.
Eine bessere Orientierung für
Menschen mit sensibler Haut bie-

tet daher das Siegel des Deut-
schen Allergie- und Asthmabun-
des (DAAB). Es verbietet die Ver-
wendung von Duftstoffen, ätheri-
schen Ölen sowie bestimmten
Konservierungs- und hautreizen-
den Stoffen. Naturkosmetiksiegel
wie das NATRUE- oder COSMOS/
BDIH-Siegel beschränken zwar
deutlich mehr problematische In-
haltsstoffe als die EU-Kosmetik-
verordnung, garantieren alleine
aber nicht den Verzicht auf aller-
gieauslösende Stoffe.
Empfehlenswert sind daher
besonders Produkte, die sowohl ein
Naturkosmetiksiegel als auch das
DAAB-Siegel tragen. Mehr Infos un-
ter www.verbraucherzentrale.nrw/
node/43314
(Verbraucherzentrale NRW/
Bergisch Gladbach)

Heilungsprozess anregen, die
Knorpelbildung fördern und Ent-
zündungen reduzieren. In ver-
schiedenen Studien wurden so
vielversprechende Erfolge erzielt,
bewährt haben sich drei bis fünf
Injektionen mit ACP im ein- bis
mehrwöchigen Abstand. Unter
www.acp-therapie.de gibt es wei-
tere Informationen und eine prak-
tische Arztsuche. Die rein biologi-
sche Therapie ist besonders für
Patienten mit leichter und mittel-
gradiger Arthrose geeignet. Das
bedeutet: Frühes Handeln hilft.
Mit Bewegung und guter Ernäh-Mit Bewegung und guter Ernäh-Mit Bewegung und guter Ernäh-Mit Bewegung und guter Ernäh-Mit Bewegung und guter Ernäh-
rung gegensteuernrung gegensteuernrung gegensteuernrung gegensteuernrung gegensteuern
Genau dies gilt generell im Kampf
gegen den Knorpelverschleiß.
Schon bei den ersten Anzeichen

wie Anlaufschmerzen oder Stei-
figkeitsgefühl im Gelenk sollte
man gezielt gegensteuern. Der
wichtigste Ansatzpunkt ist dabei
regelmäßige Bewegung. Ein gu-
ter Tipp ist es, in der Gruppe aktiv
zu werden - das motiviert und
hilft, bei der Stange zu bleiben.
Besonders empfehlenswert sind
Low Impact-Sportarten, die we-
nig belasten - zum Beispiel Rad-
fahren, Schwimmen, Walken,
Gymnastik, Yoga, Tai-Chi und Ein-
heiten auf dem Crosstrainer. Sinn-
voll ist es auch, Übergewicht durch
eine ausgewogene, pflanzenrei-
che Ernährung zu reduzieren und
Fehlstellungen etwa mit Einlagen
zu korrigieren.
(DJD)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Kallarteien SPD Kallarteien SPD Kallarteien SPD Kallarteien SPD Kall

Wohnen für alle
Kall braucht mehr Baumöglichkeiten und
mehr bezahlbaren Wohnraum

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kallarteien Bündnis 90/Die Grünen Kall

Trotz aller Unterschiede
geht es nur gemeinsam

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Kall

Viele Menschen sind in den letzten
Jahren aus Kall weggezogen, da es
zu wenige Bauflächen gibt. Das
möchte ich ändern. Neue Flächen
sind bereits in Scheven in Planung,
aber besonders im Kernort braucht
es mehr Möglichkeiten.

Zudem müssen kleinere Wohnungen
und barrierefreier Wohnraum mit
Pflegeunterstützung geschaffen wer-
den, um den steigenden Mietkosten
und den aktuellen Bedürfnissen der
Bewohner gerecht zu werden.

Emmanuel Kunz

Emmanuel KunzEmmanuel KunzEmmanuel KunzEmmanuel KunzEmmanuel Kunz

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis 90/Die Grünen Kall

Selten hat eine Bundestagswahl
die politischen Lager so ausein-
andergerissen wie die diesjäh-
rige.
In einem Wahlkampf ist es nor-
mal, dass der Ton manchmal schär-
fer wird. Aber dieser Wahlkampf
hat alles, was wir bisher erlebt
haben, in den Schatten gestellt.
Die Debatten wurden nicht nur
mit einer nie gekannten Verbis-
senheit geführt, es gab sogar per-
sönliche Beleidigungen, nur weil
das Gegenüber einer anderen Par-
tei angehört, oder weil die ange-
führten Argumente nicht in das
eigene Bild passten.
Dabei blieb viel auf der Strecke:
Anstand, Wahrhaftigkeit und
Wertschätzung, diese fundamen-
talen Dinge, suchte man oft ver-
geblich. Es wurden Wahlverspre-
chen abgegeben, bei denen man
von vornherein wusste, dass die-
se so wie versprochen niemals
eingelöst werden können. Dass
so etwas Zweifel aufkommen
lässt, die Wählerinnen und Wäh-
ler sich von der Politik allein ge-
lassen fühlen oder noch schlim-
mer, betrogen fühlen ist mehr wie
verständlich! Hier sehen wir alle
Parteien in der Pflicht, diese Din-
ge aufzuarbeiten und dafür zu sor-
gen, dass so etwas in Zukunft
nicht wieder passiert.
Denn es ist völlig egal, welchem
politischen Lager man angehört,
im Endeffekt können wir alle nur

dasselbe Ziel haben: eine lebens-
werte und sichere Zukunft für uns,
unsere Kinder und alle, die nach
uns kommen. Die Basis dafür
schaffen wir, wenn wir die drin-
gendsten Probleme wie Klimakri-
se, soziale Gerechtigkeit und ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt
gemeinsam angehen. Gemeinsam
heißt, den demokratischen Dis-
kurs wieder mit Wertschätzung
und Weitblick zu füllen. Hier muss
es egal sein, aus welchem politi-
schen Lager wir kommen. Wir alle
sind aufgefordert, unsere Stand-
punkte, Meinungen und Überzeu-
gungen immer wieder auf den
Prüfstand der Realität zu stellen.
Das klingt vielleicht utopisch, aber
dass das tatsächlich geht sieht
man bei uns in Kall: hier sitzen
SPD, CDU, FDP und wir Grüne zu-
sammen mit der Verwaltung an
einem Tisch und suchen nach ge-
meinsamen Wegen die kritische
Lage unserer Gemeinde zu ver-
bessern.
Deswegen wünschen wir Grünen
uns für die kommende Kommu-
nalwahl, dass alle Parteien sich
ungeachtet eines Parteipro-
gramms den Realitäten dieser he-
rausfordernden Zeit stellen und
den demokratischen Diskurs
wieder mit Leben befüllen.
Lass uns reden! Lasst uns zuhören!
Lasst uns streiten! Aber vor Allem:
lasst uns zusammenarbeiten!

Herbert Lorenz
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Gefährliche Landstraße
Sicherer unterwegs: Abstand halten,
vorsichtig überholen, Verkehrsalarme nutzen
Über die Einführung eines generel-
len Tempolimits auf Autobahnen wird
in Deutschland heftig gestritten -
mit Abstand am gefährlichsten aber
sind Fahrten auf der Landstraße. So
kamen im Jahr 2022 nach Angaben
des Statistischen Bundesamtes 57
Prozent aller im Straßenverkehr Ge-
töteten auf Landstraßen ums Leben,
32 Prozent bei innerörtlichen Unfäl-
len und „nur“ elf Prozent auf Auto-
bahnen. Als Hauptursache für die
hohe Zahl der Opfer auf Landstraßen
werden Risikofaktoren wie die feh-
lende Trennung zum Gegenverkehr,
schlechte Überholmöglichkeiten
oder Bäume neben der Fahrbahn
genannt. Tatsächlich fühlen sich ei-
ner Umfrage zufolge 53 Prozent der
Autofahrinnen und Autofahrer durch
das Überholverhalten anderer häu-
fig gefährdet.
Tipps für sicheres Fahren auf derTipps für sicheres Fahren auf derTipps für sicheres Fahren auf derTipps für sicheres Fahren auf derTipps für sicheres Fahren auf der
LandstraßeLandstraßeLandstraßeLandstraßeLandstraße
Der Deutsche Verkehrssicherheits-
rat (DVR) hat wichtige Tipps für ein
sicheres Fahren auf der Landstraße
zusammengestellt.
1. Ist die Geschwindigkeit auf un-

ter 100 km/h begrenzt, hat dies
stets einen Grund - wie an Kreu-
zungen, bei besonders vielen

Kurven, schlechten Straßenver-
hältnissen oder an schlecht ein-
sehbaren Feldwegen. Die Ge-
schwindigkeit sollte zudem stets
an Sicht-, Witterungs- und Ver-
kehrsverhältnisse angepasst
sein.

2. Abstand halten, die Faustregel
lautet „Abstand = halber Ta-
chostand in Metern“, bei Tempo
100 wären dies also mindestens
50 Meter.

3. Nicht ablenken lassen - das Han-
dy hat beim Autofahren Pause.

4. Nur überholen, wenn man den
Gegenverkehr und die gesamte
Strecke einsehen kann, die man
zum Überholen benötigt.

5. Mit Wild rechnen.
Verkehrsalarme helfen, Geschwin-Verkehrsalarme helfen, Geschwin-Verkehrsalarme helfen, Geschwin-Verkehrsalarme helfen, Geschwin-Verkehrsalarme helfen, Geschwin-
digkeitsbegrenzungen einzuhaltendigkeitsbegrenzungen einzuhaltendigkeitsbegrenzungen einzuhaltendigkeitsbegrenzungen einzuhaltendigkeitsbegrenzungen einzuhalten
Es gibt also genug Gründe, auf der
Landstraße achtsam und voraus-
schauend zu fahren, ganz abgese-
hen davon kann es beim Überschrei-
ten der Höchstgeschwindigkeit sehr
teuer werden. Unterstützung bei der
Einhaltung von Geschwindigkeitsbe-
grenzungen bieten moderne Ver-
kehrsalarme wie Saphe Drive Pro,
alle Infos dazu: www.saphe.com/de.
(DJD)
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EifelSchleife - Ursprünge Blankenheims
Gemeinschaftswanderung der Ortsgruppen Nettersheim und Zingsheim
Das kleine Fachwerkstädtchen
Blankenheim mit seinen knapp
2.000 Einwohnern ist der Dreh-
und Angelpunkt dieser leichten
Wanderung und hat für seine
Größe erstaunlich viel Sehens-
wertes zu bieten. Der erste
Blickfang ist die hochgelegene
Burg Blankenheim, eine im
zwölften Jahrhundert errichtete
Schlossanlage, die Stammsitz
der Familie Blankenheim war.

Doch auch unten im wunderschö-
nen, historischen Ortskern gibt
es einiges zu entdecken, wie z.B.
die versteckte Quelle der Ahr. Im
Keller eines Fachwerkhauses aus
dem Jahr 1726 entspringt die Ahr
mit einer Schüttung von zwölf Li-
tern pro Sekunde. Die Brunnens-
tube ist von außen einsehbar.
Der Wanderweg führt Sie außer-
dem zu einem weiteren High-
light: die Römervilla Blanken-

heim, eines der bedeutendsten
Bodendenkmäler des Rhein-
lands. Die auf einem Hügel thro-
nende Installation eines ehema-
ligen römischen Gutshofes steht
auf antiken Grundmauern und
verdeutlicht eindrücklich die
Größe und Pracht eines römi-
schen Wohngebäudes und Wirt-
schaftshofes.
Sonntag, 23. März
Treffpunkte:

Nettersheim, Zutendaalplatz,
10 Uhr
Zingsheim, Rathaus, 10.15 Uhr
163 Höhenmeter im Anstieg
Wanderstrecke: 7,5 Kilometer
Dauer: zwei bis drei Stunden
Schlusseinkehr geplant. Gäste
willkommen.
Wanderführerin: Brigitte Meyer,
Tel.: 01774257338
Anmeldung bei der Wanderführe-
rin erforderlich.

Veranstaltung des Arbeitskreises „Pflanzen und Tiere“
im Naturschutz-Bildungshaus Eifel-Ardennen-Region

Zu den Stech-Immen gehören die Blutbienen, erkennbar an den Rotfärbungen am Hinterleib, hier die GroßeZu den Stech-Immen gehören die Blutbienen, erkennbar an den Rotfärbungen am Hinterleib, hier die GroßeZu den Stech-Immen gehören die Blutbienen, erkennbar an den Rotfärbungen am Hinterleib, hier die GroßeZu den Stech-Immen gehören die Blutbienen, erkennbar an den Rotfärbungen am Hinterleib, hier die GroßeZu den Stech-Immen gehören die Blutbienen, erkennbar an den Rotfärbungen am Hinterleib, hier die Große
Blutbiene (Sphecodes albilabris). Foto: Maria PfeifeBlutbiene (Sphecodes albilabris). Foto: Maria PfeifeBlutbiene (Sphecodes albilabris). Foto: Maria PfeifeBlutbiene (Sphecodes albilabris). Foto: Maria PfeifeBlutbiene (Sphecodes albilabris). Foto: Maria Pfeife

Schleiden-Vogelsang. Am Sams-
tag, 15. März, bietet der Arbeits-
kreis „Pflanzen und Tiere“ eine
Veranstaltung mit dem Titel
„Stech-Immen“ an.
Stech-Immen - das sind die Bie-
nen und Wespen, die im Gegen-
satz zu den Leg-Immen über ei-
nen Wehrstachel verfügen, mit
dem sie angreifen oder sich ver-

teidigen können. Die Stech-Im-
men umfassen auch die Wildbie-
nen, die wir mit unseren Insek-
tenhotels fördern wollen und auch
die Wespen, über die wir uns är-
gern, wenn sie uns im Spätsom-
mer den Pflaumenkuchen streitig
machen. Unabhängig davon, ob wir
uns über sie freuen oder ärgern -
alle diese Arten haben ihre ökolo-

gische Nische und erfüllen dort ihre
stabilisierende Funktion.
Sowohl Stech- als auch Leg-Im-
men haben im Verlauf der Evoluti-
on eine so genannte „Wespen-
taille“ ausgebildet, womit sie über
ein biegsames Stück Hinterleib
verfügen, das sie gezielt in ver-
schiedene Richtungen, etwa nach
vorne - einsetzen können und mit

dem sie punktgenau stechen oder
- bei parasitoiden Arten - Eier le-
gen können. Parasitoide legen
diese an oder in Wirtstiere, aus
denen dann Larven schlüpfen, die
das Wirtstier nach und nach auf-
fressen - zimperlich geht es nicht
gerade zu im Insektenreich. Auf-
grund dieses evolutionären Fort-
schritts namens „Wespentaille“
grenzen sich Taillenwespen gegen
die Pflanzenwespen ab, die
niemals in den Genuss dieses Vor-
teils kamen und die deshalb im
Verlauf der Evolution kaum jagen-
de oder parasitoide Lebenswei-
sen ausbilden konnten.
Nach einem einführenden Vortrag,
der die spannenden Lebensent-
würfe typischer Stech-Immen vor-
stellt, und einer Darstellung der
Merkmale, nach denen man die
Arten unterscheidet, werden Be-
stimmungsübungen anhand von
Fotodatenbanken und Präparaten
vorgenommen.
Interessierte, die sich als Hobby
oder aus Berufsgründen mit der
Artenkenntnis von heimischen
Bienen und Wespen beschäftigen
wollen, sind herzlich zu dieser
Veranstaltung eingeladen.
Für Erstbesucher ist sie kosten-
frei; um eine Anmeldung unter
anfrage@nabear.de wird gebeten.
Weitere Informationen: nabear.de/
ak-pflanzen-und-tiere.html



Rundblick Eifel | 54. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 21. März 2025 | Kw 12 | Rautenberg Media 11

Mit kleinen Beträgen für später vorsorgen
Der DigiCent könnte die Vermögensbildung auch bei geringem Einkommen ermöglichen

Mit dem Zinseszins-Effekt wachsen auch Kleinbeträge über die Jahre zuMit dem Zinseszins-Effekt wachsen auch Kleinbeträge über die Jahre zuMit dem Zinseszins-Effekt wachsen auch Kleinbeträge über die Jahre zuMit dem Zinseszins-Effekt wachsen auch Kleinbeträge über die Jahre zuMit dem Zinseszins-Effekt wachsen auch Kleinbeträge über die Jahre zu
nennenswerten Beträgen heran und könnten so die Zahlungen dernennenswerten Beträgen heran und könnten so die Zahlungen dernennenswerten Beträgen heran und könnten so die Zahlungen dernennenswerten Beträgen heran und könnten so die Zahlungen dernennenswerten Beträgen heran und könnten so die Zahlungen der
gesetzlichen Rentenversicherungen ergänzen.gesetzlichen Rentenversicherungen ergänzen.gesetzlichen Rentenversicherungen ergänzen.gesetzlichen Rentenversicherungen ergänzen.gesetzlichen Rentenversicherungen ergänzen.
Foto: DJD/Deutsches Institut für Altersvorsorge/stock.adobe/Tyler OlsonFoto: DJD/Deutsches Institut für Altersvorsorge/stock.adobe/Tyler OlsonFoto: DJD/Deutsches Institut für Altersvorsorge/stock.adobe/Tyler OlsonFoto: DJD/Deutsches Institut für Altersvorsorge/stock.adobe/Tyler OlsonFoto: DJD/Deutsches Institut für Altersvorsorge/stock.adobe/Tyler Olson

Der demografische Wandel in
Deutschland führt dazu, dass in
der gesetzlichen Rentenversiche-
rung immer weniger Einzahler die
Leistungen für immer mehr Ruhe-
ständler aufbringen müssen. Da-
mit dürfte allen klar sein, dass
allein diese Zahlungen in Zukunft
kaum ausreichen werden, um den
gewohnten Lebensstandard auch
im Ruhestand zu finanzieren. Doch
wie lässt sich die persönliche Al-
tersvorsorge auf ein breiteres Fun-
dament stellen, vor allem für Per-
sonen mit geringen Einkommen?
Ein neues Modell setzt darauf,
centweise einen zusätzlichen Ka-
pitalstock aufzubauen - unbüro-
kratisch und simpel bei jeder all-
täglichen Ausgabe.
Jeder Einkauf zahlt in die Jeder Einkauf zahlt in die Jeder Einkauf zahlt in die Jeder Einkauf zahlt in die Jeder Einkauf zahlt in die Alters-Alters-Alters-Alters-Alters-
vorsorge einvorsorge einvorsorge einvorsorge einvorsorge ein
Ob im Supermarkt, im Café oder
beim Kleidungskauf: Von jeder
Kaufsumme könnte in Zukunft
etwa ein Prozent automatisch ein-
behalten und für ein zielgerichte-
tes Aktiensparen genutzt werden.
Prof. Dr. Christian Rieck von der
Frankfurt University of Applied
Sciences, der das Konzept entwi-

ckelte, spricht vom „DigiCent“.
Er würde analog der Mehrwert-
steuer direkt mit den Endpreisen
von Waren und Dienstleistungen
ausgewiesen und in einem auto-
matisierten Verfahren abgeführt.
„Es handelt sich dabei nicht um
einen Pool, aus dem zugeteilt
werden kann, sondern es werden
individuelle Konten für jede Per-
son angelegt“, erklärt Prof. Rieck.
Mit dem derzeitigen Stand der
Digitaltechnik sei der Abrech-
nungsvorgang insbesondere bei
Kartenzahlungen voll automati-
sierbar. Der Experte unterstreicht
weiter, dass dieses Modell das
bestehende Rentensystem nicht
ablösen, sondern sinnvoll ergän-
zen solle. Weitere Einblicke gibt
er in der 55. Podcastfolge des
Deutschen Instituts für Altersvor-
sorge, die etwa unter www.dia-
vorsorge.de/dia-podcast sowie
auf allen gängigen Plattformen
kostenfrei verfügbar ist.
Alle 14 Tage erscheint eine neue
Folge, in der Fachleute zu unter-
schiedlichsten Themen der Alters-
vorsorge und Demografie Stel-
lung beziehen.

Bis zu drei Jahresgehälter ansparenBis zu drei Jahresgehälter ansparenBis zu drei Jahresgehälter ansparenBis zu drei Jahresgehälter ansparenBis zu drei Jahresgehälter ansparen
Für den Erfolg des DigiCents
hält es Prof. Rieck für wichtig,
dass die Teilnahme am System
verpflichtend ist. Denn auch
Menschen mit eher geringen
Einkommen würden so bei je-
dem Kaufvorgang automatisch
Rücklagen fürs Alter bilden.
Damit sich der Zinseszinseffekt
in den Aktienkonten voll ent-
falten kann, plädiert der Fach-
mann dafür, dass während des

Sparvorgangs sowie bei der
Entnahme keinerlei Steuern an-
fallen. Modellrechnungen zei-
gen die Perspektiven auf: Die
innovative Form des Rentenspa-
rens auf Cent-Basis könnte
demnach bundesweit zu einem
Gesamtaufkommen zwischen 15
und 19 Milliarden Euro pro Jahr
führen. Eine einzelne Person
würde so bis zum Ende des Er-
werbslebens etwa drei Jahres-
gehälter ansparen. (DJD)



Rundblick Eifel | 54. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 21. März 2025 | Kw 12 | rundblick-eifel.de/e-paper12

JSG-Schüler:innen und Schüler
erinnern mit vielfältigen Aktionen und Kunstwerken
an die Holocaustopfer ihrer Heimat
Gottesdienst zum Internationalen Holocaustgedenktag in der Ev. Kirche Hellenthal

Probe vor dem Gottesdienst. Foto: Erik Schumacher)Probe vor dem Gottesdienst. Foto: Erik Schumacher)Probe vor dem Gottesdienst. Foto: Erik Schumacher)Probe vor dem Gottesdienst. Foto: Erik Schumacher)Probe vor dem Gottesdienst. Foto: Erik Schumacher)

Am 27. Januar wurde international
der Holocaust-Gedenktag began-
gen, der an die Verbrechen der Ju-
denverfolgung und Vernichtung er-
innert. An diesem Tag wurde vor 80
Jahren das Konzentrationslager
Auschwitz befreit. Bereits im letz-
ten Jahr hatten die Schüler:innen
einen eigenen Gedenkgottesdienst
zum Holocaust-Gedenktag gestal-
tet. Dieses Jahr beschäftigten sich
die Schüler:innen des Evangelischen
Religionsunterrichts der Klasse 10
mit dem Aspekt der Rettung von
jüdischen Kindern und entwarfen
eine Präsentation.
Zusammen mit Pfarrer Christoph
Ude von der Evangelischen Trini-
tatiskirchengemeinde Schleide-
ner Tal gestalteten sie gemein-
sam mit der Stolperstein-AG am
26. Januar den evangelischen Got-
tesdienst. Die Schüler:innen un-
ter Leitung von ihren Lehrerinnen
Heike Schumacher und Angelika
Schmitz stellten den Lebensweg
der Holocaust-Überlebenden Han-
na Zack Miley dar, die als sieben-
jähriges Mädchen aus Gemünd
mit einem sog.
Kindertransport nach England ge-

rettet wurde. Hanna Zack kehrte
2013 mit 70 Jahren nach Gemünd
zurück und erzählte den damali-
gen Projektkursschüler:innen vom
Kinderalltag, der sich durch die
Rassengesetze von 1935 so ver-
änderte, dass sie nicht mehr ins
Kino oder mit den anderen in die
gleiche Schule gehen durften. Ihr
Leben und auch das Gedenken an
die Rettung standen im Zentrum
des Gottesdienstes. Eindrücklich
appellierten die Schüler:innen
auch in der Fürbitte, nicht zuzu-
lassen, dass Fremdenhass und
Antisemitismus wieder überhand
nehmen in der heutigen Gesell-
schaft. Für die jüngeren Gemein-
demitglieder war es besonders
interessant, die Recherche mit
Fotos und Darstellungen erläutert
zu bekommen, die die Schüler aus
alten Dokumenten zusammenge-
stellt hatten. Viele nutzten auch
die Möglichkeit, den Gottes-
dienst von zu Hause per YouTube
zu verfolgen, live oder zeitver-
setzt. Auf der YouTube Seite
„Eivelkirche.org“
(https://youtu.be/65bGJXlqoT8) ist
er jederzeit nachzuhören.

„Geflutete Erinnerung“:„Geflutete Erinnerung“:„Geflutete Erinnerung“:„Geflutete Erinnerung“:„Geflutete Erinnerung“:     Wie dieWie dieWie dieWie dieWie die
flutzerstörten Stolpersteine in einflutzerstörten Stolpersteine in einflutzerstörten Stolpersteine in einflutzerstörten Stolpersteine in einflutzerstörten Stolpersteine in ein
Kunstwerk verwandelt wurdenKunstwerk verwandelt wurdenKunstwerk verwandelt wurdenKunstwerk verwandelt wurdenKunstwerk verwandelt wurden
Bei der Wiederverlegung der Stol-
persteine am 9. November 2024
stellte sich die Frage, was aus
den Steinen werden sollte, die
durch die Flut 2021 zerstört wor-
den sind.
Der Projektkursschüler Christian
Baran hatte die Idee, die Stolper-
steine als Mahnmal in Gemünd
weiterhin auszustellen. Nun wur-
de im Rahmen des Kunstunter-
richtes eine neue Möglichkeit ge-
funden.
Zusammen mit Kunstlehrerin He-
lena Haß entwickelte Christian die
Idee, eine neue Gedenkinstallati-
on anzufertigen, die das Geden-
ken verknüpft. Die Flutkatastro-
phe hatte 2021 auch Stolperstei-
ne zerkratzt, zerstört oder auch
weggerissen und damit die Erin-
nerung an jüdische Mitbürger ein
zweites Mal zerstört.
Das Kunstwerk „Geflutete Erin-
nerung“ besteht aus zwei Holz-
schubladen, die auf die überflute-
ten Wohnungen verweisen. Darin
sind sechs flutgeschädigte Stol-

persteine in Gips eingelassen. Der
gegossene Gips mit wellig ge-
formter Oberfläche steht für die
Flut. Es wurden aber auch weitere
Materialien verwendet, die auf
Flut- und Brandschäden an der
Schule verweisen.
Der Rand ist gestaltet mit Bruch-
stücken von Fliesen und in der
Schule gebrannten Tonmosaiks-
tücken, die vor Brand und Flut im
Werkraum des JSG produziert
worden waren. Die vorherrschen-
de Untergrundfarbe Blau weist auf
die Trauer hin, die das Gedenken
verbindet.
Diese kreative Arbeit entstand im
Kunstunterricht der Q2 mit Chris-
tian Baran, der das Konzept und
die meisten Teile der Installation
anfertigte und später von Kame-
lia Saad, Q2 sowie Emely Krause
und Marc Lange aus der Q1 dabei
unterstützt wurde. Nun wird es
der Öffentlichkeit präsentiert.
Zunächst wird es im Gemeinde-
büro der Evangelischen Triniati-
skirchengemeinde, im „Lädchen“
in Gemünd ausgestellt und kann
dort zu den Öffnungszeiten des
Lädchens  betrachtet werden.

Präsentation im Gottesdienst in der Ev. Kirche Hellenthal.Präsentation im Gottesdienst in der Ev. Kirche Hellenthal.Präsentation im Gottesdienst in der Ev. Kirche Hellenthal.Präsentation im Gottesdienst in der Ev. Kirche Hellenthal.Präsentation im Gottesdienst in der Ev. Kirche Hellenthal.
Foto: Erik SchumacherFoto: Erik SchumacherFoto: Erik SchumacherFoto: Erik SchumacherFoto: Erik Schumacher
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Modernste Einlagenversorgung Myoelektrische Armprothesen

Jansen
Orthopädietechnik
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3D-Vermessung für Kompressions-
strümpfe und orthop. Einlagen

Alles aus
einer Hand!
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Zentrale:
Am Markt 5 • 53937 Schleiden

Tel. 02445 8508-60 • Fax 8508-62

Filiale:
Dr. Felix Gerhardusstr. 11 • 53894 Mechernich

Tel. 02443 9021800 • Fax 02443 9021802

mail@optj.dewww.jansen-ot.de

Modernste Orthopädietechnik 
seit über 30 Jahren!

Die KDie KDie KDie KDie Kooperooperooperooperooperation mit ation mit ation mit ation mit ation mit VVVVVogelsangogelsangogelsangogelsangogelsang
geht weiter:geht weiter:geht weiter:geht weiter:geht weiter:     Ausstellung #WAusstellung #WAusstellung #WAusstellung #WAusstellung #We re-e re-e re-e re-e re-
member Eifel.member Eifel.member Eifel.member Eifel.member Eifel.
Auch das Gedenken an die jüdi-
schen ehemaligen Mitbürger
durch die Ausstellung #We re-
member Eifel in Vogelsang geht
weiter. In Kooperation mit den
Bildungspartnern in Vogelsang
werden die Schüler:innen der Stol-

perstein-Ag weitere Biographien
erforschen und in weiteren VIP
Tafeln vorstellen, die in Vogelsang
im Raum der Stille besichtigt wer-
den können.
Beim Besuch der Antisemitismus-
beauftragen der Landesregierung,
Sylvia Löhrmann, in Vogelsang
konnten die Schüler:innen ihr Pro-
jekt bereits vorstellen.

So hat das Gedenken am JSG viel-
fältige Formen der Präsentation
und gestaltet Zukunft durch viele

Die beschädigten Stolpersteine - im Kunstwerk. Gesamtansicht.Die beschädigten Stolpersteine - im Kunstwerk. Gesamtansicht.Die beschädigten Stolpersteine - im Kunstwerk. Gesamtansicht.Die beschädigten Stolpersteine - im Kunstwerk. Gesamtansicht.Die beschädigten Stolpersteine - im Kunstwerk. Gesamtansicht.
Foto: Helena HaßFoto: Helena HaßFoto: Helena HaßFoto: Helena HaßFoto: Helena Haß

Detailansicht des Kunstwerkes: „Geflutete Erinnerung“ von ChristianDetailansicht des Kunstwerkes: „Geflutete Erinnerung“ von ChristianDetailansicht des Kunstwerkes: „Geflutete Erinnerung“ von ChristianDetailansicht des Kunstwerkes: „Geflutete Erinnerung“ von ChristianDetailansicht des Kunstwerkes: „Geflutete Erinnerung“ von Christian
Baran (JSG Schleiden Jahrgangsstufe 12). Foto: Helena HaßBaran (JSG Schleiden Jahrgangsstufe 12). Foto: Helena HaßBaran (JSG Schleiden Jahrgangsstufe 12). Foto: Helena HaßBaran (JSG Schleiden Jahrgangsstufe 12). Foto: Helena HaßBaran (JSG Schleiden Jahrgangsstufe 12). Foto: Helena Haß

Kooperationen mit verschiedenen
Bildungspartnern mit.
Heike Schumacher, JSG Schleiden
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Petrus muss ein Gemünder sein
Blauer Himmel, Sonnenschein,
dazu frühlingshaft anmutende
Temperaturen sowie hunderte
begeisterte und bunt kostümier-
te Jecken an den Straßenrän-
dern - die besten Voraussetzun-
gen für einen gelungenen Kar-
nevalsumzug. Kein Wunder also,
dass auch die Stimmung bei den
Teilnehmern des diesjährigen Ro-
senmontagsumzugs in Gemünd

einfach perfekt war.
Neben der gastgebenden KG
Rot-Weiss Gemünd zogen wei-
tere Karnevals- und Dorfvereine
aus Schleiden, Dreiborn, Her-
hahn/Morsbach, Olef und Wolf-
garten als Fußgruppen oder mit
eigens kreierten Wagen durch die
Straßen des Ortes und bedach-
ten die kleinen und großen Zu-
schauer mit reichlich Kamelle.

Auch wenn die KG Rot-Weiss in
diesem Jahr kein eigenes Drei-
gestirn stellte, musste niemand
auf den Anblick von Tollitäten ver-
zichten. Das Dreiborner Dreige-
stirn Prinz Marco I., Bauer Horst
I. und Jungfrau Steffi I. lieferte
einen würdevollen Ersatz.
Aufgrund der anhaltenden Sanie-
rungsarbeit an der Brücke in der
Dreiborner Straße / Am Plan muss-

te der Umzug in diesem Jahr ei-
nen leicht geänderten Weg zu-
rücklegen, was aber dank der
präzise vorgenommenen Stra-
ßensperrung durch Polizei und
Feuerwehr zu keinem Problem
wurde.
Nach dem Umzug ging das fröhli-
che Feiern für alle bei freiem Ein-
tritt im Festzelt weiter.
ML

Die ForEvers der KG GemündDie ForEvers der KG GemündDie ForEvers der KG GemündDie ForEvers der KG GemündDie ForEvers der KG Gemünd

Nachwuchs-MariechenNachwuchs-MariechenNachwuchs-MariechenNachwuchs-MariechenNachwuchs-Mariechen

Garde-Tanzgruppe der KG Rot-Weiss GemündGarde-Tanzgruppe der KG Rot-Weiss GemündGarde-Tanzgruppe der KG Rot-Weiss GemündGarde-Tanzgruppe der KG Rot-Weiss GemündGarde-Tanzgruppe der KG Rot-Weiss Gemünd Das Dreiborner DreigestirnDas Dreiborner DreigestirnDas Dreiborner DreigestirnDas Dreiborner DreigestirnDas Dreiborner Dreigestirn

„Schlümpfe“ vom EVA Gemünd„Schlümpfe“ vom EVA Gemünd„Schlümpfe“ vom EVA Gemünd„Schlümpfe“ vom EVA Gemünd„Schlümpfe“ vom EVA Gemünd

Fast schon biblisches Ausmaß: Fußgruppe Arche NoahFast schon biblisches Ausmaß: Fußgruppe Arche NoahFast schon biblisches Ausmaß: Fußgruppe Arche NoahFast schon biblisches Ausmaß: Fußgruppe Arche NoahFast schon biblisches Ausmaß: Fußgruppe Arche Noah
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Fitness steigern mit Spaßfaktor
So lässt sich das E-Bike als digitaler Trainer und Sportgerät nutzen
Ausdauer und Kraft trainieren,
kontinuierlich an der Leistungs-
stärke arbeiten und die eige-
nen Limits verschieben: Das E-
Bike ist ein geeignetes Trai-
ningsgerät für alle, die sich
sportlich bewegen und ihre Fit-
ness verbessern möchten.
Denn wer mit zusätzlicher elek-
trischer Unterstützung radelt,
bringt mehr Bewegung in den All-
tag - nicht nur bei Besorgungen
oder einem Ausflug ins Grüne,
sondern gezielt beim Workout.
TTTTTrrrrrainingsdaten stets ainingsdaten stets ainingsdaten stets ainingsdaten stets ainingsdaten stets im Blickim Blickim Blickim Blickim Blick
Mal so richtig auspowern oder
Strecke machen: Wie viel Un-
terstützung sie dabei erhalten,
entscheiden die Freizeitsport-
ler selbst.
Denn bei hochwertigen E-Bikes
lassen sich Fahrmodi individu-
ell einstellen und auf die per-
sönliche Fahrweise sowie auf

die Trainingsziele abstimmen.
So lässt sich die elektrische Zu-
satzkraft nach Bedarf von dyna-
mischer Unterstützung, etwa
beim E-Mountainbiking, bis zu
gleichmäßigem Support, etwa
auf längeren Radtouren, pas-
send dosieren.
Natürlich wollen passionierte
Sportler ihre Leistungswerte
und deren Entwicklung laufend
dokumentieren, und das am
liebsten digital. Bei E-Bikes mit
dem smarten System von Bosch
beispielsweise lassen sich die
Tour- und Fitnessdaten über die
„eBike Flow App“ präzise auf-
zeichnen. Sie vernetzt die An-
triebseinheit, den Akku, das
Display und die Bedieneinheit
miteinander. Die Biker können
auf diese Weise die gewünsch-
ten Einstellungen bequem vor-
nehmen oder auch Updates
empfangen und das Rad somit
über viele Jahre auf dem aktu-
ellen Stand halten. Zusätzlich
arbeitet die App als digitaler
Trainer mit anderen beliebten
Tourenplanungs- und Fitness-
Helfern wie komoot, Strava und
Apple Health zusammen.

TTTTTipps für das ipps für das ipps für das ipps für das ipps für das TTTTTrrrrraining mit dem E-aining mit dem E-aining mit dem E-aining mit dem E-aining mit dem E-
BikeBikeBikeBikeBike
Während der Tour haben die E-
Biker ihre aktuellen Daten stets
im Blick, wahlweise über ein se-
parates Display oder das Smart-
phone am Fahrradlenker. Zu den
wichtigsten Informationen zäh-
len unter anderem Höhendaten,
Leistungswerte, die Trittfre-
quenz und die Anzeige der ver-
brannten Kalorien. So sehen E-
Biker, ob sie gerade über oder
unter ihrer persönlichen Leistung
und Trittfrequenz fahren und
können auf diese Weise ihr
Sportprogramm optimieren. Mit
dem richtigen Training ist das E-
Bike ein effektiver Fettverbren-
ner und Fitnessturbo. Wichtig
dabei: Gerade Einsteiger soll-
ten sich realistische Ziele set-
zen und sich zu Beginn nicht
überfordern. Zudem sollten sich
auch Sport-Enthusiasten zwi-
schen jeder intensiven Einheit
ein bis zwei Ruhetage zur Rege-
neration gönnen. Ein weiterer
Tipp: E-Biken in der Gruppe
macht noch mehr Spaß und för-
dert erfahrungsgemäß die per-
sönliche Motivation. (DJD)

Das E-Bike ist das passende Trainingsgerät für alle, die gezielt ihreDas E-Bike ist das passende Trainingsgerät für alle, die gezielt ihreDas E-Bike ist das passende Trainingsgerät für alle, die gezielt ihreDas E-Bike ist das passende Trainingsgerät für alle, die gezielt ihreDas E-Bike ist das passende Trainingsgerät für alle, die gezielt ihre
Fitness verbessern möchten. Foto: DJD/Bosch eBike Systems/JulianFitness verbessern möchten. Foto: DJD/Bosch eBike Systems/JulianFitness verbessern möchten. Foto: DJD/Bosch eBike Systems/JulianFitness verbessern möchten. Foto: DJD/Bosch eBike Systems/JulianFitness verbessern möchten. Foto: DJD/Bosch eBike Systems/Julian
MittelstaedtMittelstaedtMittelstaedtMittelstaedtMittelstaedt
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Das E-Bike sorgenfreier abstellen
Digitaler Diebstahlschutz für das Pedelec
Fahrräder sind ein beliebtes Die-
besgut. Allein im Jahr 2021 wur-
den über 233.000 Fälle in
Deutschland polizeilich erfasst -
die Dunkelziffer dürfte um ein Viel-
faches höher sein. Einen wach-
senden Anteil daran machen E-
Bikes aus: Sie sind teurer als her-
kömmliche Fahrräder und daher
bei Langfingern besonders be-
liebt. Umso wichtiger ist es,
Schutzmaßnahmen zu ergreifen,
die einen Diebstahl erschweren.
Wichtige Grundlage: Fahrrad-Wichtige Grundlage: Fahrrad-Wichtige Grundlage: Fahrrad-Wichtige Grundlage: Fahrrad-Wichtige Grundlage: Fahrrad-
schloss und schloss und schloss und schloss und schloss und AbstellortAbstellortAbstellortAbstellortAbstellort
E-Bikes sollten grundsätzlich
immer mit einem robusten Fahr-
radschloss abgeschlossen werden.
Damit Diebe kein leichtes Spiel
haben, empfiehlt es sich, das E-
Bike an einem fest verankerten
Fahrradständer oder einem Later-
nenpfahl anzuschließen. Außer-
dem spielt auch der Abstellort des
E-Bikes eine Rolle: Tagsüber eig-
nen sich Plätze, die belebt und
von allen Seiten einsehbar sind.
Nachts sollten E-Bikes in der Ga-
rage oder im Keller abgestellt
werden. Ist das nicht möglich, gilt
es, einen Ort zu wählen, der gut
beleuchtet und im Optimalfall be-
lebt ist.
Das E-BikDas E-BikDas E-BikDas E-BikDas E-Bike schlägt selbst e schlägt selbst e schlägt selbst e schlägt selbst e schlägt selbst AlarmAlarmAlarmAlarmAlarm
Daneben sind zusätzliche digitale
Schutzfunktionen wie „eBike
Alarm“ von Bosch sinnvoll. Diese
lässt sich über die „eBike Flow
App“ aktivieren und sorgt für noch
mehr Sicherheit und besseren
Schutz. Wird das E-Bike abgestellt
und ausgeschaltet, aktiviert sich
das Alarm-Feature automatisch.
Das Smartphone dient dabei als
digitaler Schlüssel. Macht sich
jemand ohne diesen am E-Bike zu
schaffen, reagiert das System mit
einem zweistufigen Alarm. Bei ei-
ner leichten Bewegung schreckt
die Funktion den Dieb mit kurzen
Ton- und Lichtsignalen ab. Wird
das E-Bike stärker bewegt oder
gar entwendet, alarmiert das Fea-
ture die Umgebung mit einem
deutlich wahrnehmbaren Warn-
ton. Gleichzeitig wird eine Benach-
richtigung an das Smartphone des
Besitzers gesendet und die Tra-
cking-Funktion startet. Somit
lässt sich die Position des E-Bikes
nachverfolgen und an die Polizei

weitergeben - wichtig ist das vor
allem in den ersten beiden Stun-
den, um die Chance zu vergrö-
ßern, das Rad wiederzufinden.
Das E-Bike jederzeit im BlickDas E-Bike jederzeit im BlickDas E-Bike jederzeit im BlickDas E-Bike jederzeit im BlickDas E-Bike jederzeit im Blick
Für ein sorgenfreieres Abstellen
sorgt zusätzlich die Möglichkeit,
jederzeit den Standort und den
Sicherheitsstatus des E-Bikes zu
überprüfen.
Zusätzlich dient ein Sicherheits-
feature zum Deaktivieren der
Motorunterstützung. Ob es aktiv
und damit die Motorunterstüt-
zung deaktiviert ist, signalisieren
kurze Töne, Lichter und Symbole
auf der Bedieneinheit LED Remo-
te, dem Display oder Smartpho-
ne. Unter www.bosch-ebike.com/
de/produkte/ebike-protect gibt es
weitere Tipps für einen wirksa-
men Diebstahlschutz fürs E-Bike.
(DJD)

Sorgenfreier unterwegs: Mit einem digitalen Diebstahlschutz wird dasSorgenfreier unterwegs: Mit einem digitalen Diebstahlschutz wird dasSorgenfreier unterwegs: Mit einem digitalen Diebstahlschutz wird dasSorgenfreier unterwegs: Mit einem digitalen Diebstahlschutz wird dasSorgenfreier unterwegs: Mit einem digitalen Diebstahlschutz wird das
Abstellen von E-Bikes noch sicherer. Foto: DJD/Robert BoschAbstellen von E-Bikes noch sicherer. Foto: DJD/Robert BoschAbstellen von E-Bikes noch sicherer. Foto: DJD/Robert BoschAbstellen von E-Bikes noch sicherer. Foto: DJD/Robert BoschAbstellen von E-Bikes noch sicherer. Foto: DJD/Robert Bosch
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Dreimal Zöllech Alaaf!
So schön war der Rosenmontagszug in der Römerstadt
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Schmucke
Spendenübergabe

Schützen werben für Blutspenden
15 Schützenbruderschaften im Bezirksverband Euskirchen rufen auf, Menschleben zu retten

Bastian Schumacher (l.) bei der Übergabe des Spendenchecks an PhilippBastian Schumacher (l.) bei der Übergabe des Spendenchecks an PhilippBastian Schumacher (l.) bei der Übergabe des Spendenchecks an PhilippBastian Schumacher (l.) bei der Übergabe des Spendenchecks an PhilippBastian Schumacher (l.) bei der Übergabe des Spendenchecks an Philipp
Krosch (r.), Geschäftsführer des HPZKrosch (r.), Geschäftsführer des HPZKrosch (r.), Geschäftsführer des HPZKrosch (r.), Geschäftsführer des HPZKrosch (r.), Geschäftsführer des HPZ

Kürzlich startete das Lebenshilfe
Heilpädagogische Zentrum in Bür-
venich mit fantastischen Nachrich-
ten in den Tag: Beim Bierdeckel-
Tippspiel, welches in Zusammen-
arbeit mit dem amtierenden Zül-

picher Prinzen, Basti I. (Schuma-
cher), ins Leben gerufen wurde,
kamen unglaubliche 2.881 Euro
für die Stiftung Lebenshilfe Bür-
venich zusammen.
FH

Zülpich-Bürvenich. Als der Zülpi-
cher Bürgermeister Ulf Hürtgen
im vergangenen Jahr Schützen-
könig in seiner Schützenbruder-
schaft Vettweiß-Kettenheim wur-
de, ahnte beim DRK im Kreis Eus-
kirchen noch niemand, dass es
auch ein Gewinn für die Mensch-
lichkeit sein würde. Denn nach-
dem er anschließend zur Blut-
spende in seiner Heimatgemein-
de aufrief, erklärte er, dass er eine
solche Aktion ursprünglich schon
vor 15 Jahren begleitet hatte. Aus-
gerichtet vom DRK-Ortsverein
Zülpich, dessen stellvertretender
Vorsitzender er ist - neben Bür-
germeisteramt und Schützen-Zu-
gehörigkeit.
So wandte er sich an den Zülpi-
cher DRK-Gemeinschaftsleiter
Thomas Heinen und den Ortsver-
einsvorsitzenden Lothar Henrich,
die alles in Bewegung setzten.
Schnell waren die 15 Schützen-
bruderschaften im Bezirksverband
Euskirchen überzeugt, Termine
gefunden und kräftig die Werbe-
trommel gerührt.
TTTTTermineermineermineermineermine
Los geht’s am Freitag, 21. März,
von 16 bis 20 Uhr, in der Mimi-
Renno-Halle (Im Goldenen Tal 6a)
Bad Münstereifel. Darauf folgt
Weilerswist am Sonntag, 30.
März, von 9 bis 13 Uhr in der
Gesamtschule/Forum (Martin-Lu-
ther-Straße 26). Am Donnerstag,
3. April, findet ein Termin im Rot-
kreuz-Zentrum Euskirchen-Eifel
von 15 bis 20 Uhr statt (Jülicher
Ring 32b).
Auch spenden kann man in der
Kommerner Bürgerhalle (Auf dem
Acker 38) am Mittwoch, 30. April,
von 16 bis 20 Uhr. Den Abschluss
der Reihe und ihren Höhepunkt
bildet ein Termin im Forum Zül-
pich (Blayer Straße 20) am Diens-
tag, 8. April, von 15.30 bis 20 Uhr.
Vertreter der Bruderschaften tra-
fen sich anlässlich der Bekannt-
gabe bei bester Stimmung im
Schützenhaus Bürvenich, Heimat
der örtlichen St. Sebastianus
Schützenbruderschaft, um gemein-
sam Werbung für die Menschlich-
keit zu machen.
Denn Blut spenden kann fast je-
der und somit Verletzten helfen
oder sogar Leben retten. Dennoch

gibt es meist einen Engpass, dem
es vorzubeugen gilt. Mit dabei
waren auch Thomas Heinen und
Patrick Dost, in Doppelrolle als
Schützen und Rotkreuzler, DRK-
Kreisgeschäftsführer Rolf Klöcker
sowie die DRK-Blutspende-Beauf-
tragte Edeltraud Engelen.
„Wir freuen uns sehr, dass die
Schützenvereine uns aus eigener
Motivation unterstützen. In Komm-
ern kamen wir bei der Prinzen-
blutspende so kürzlich auf einen
Rekordwert. Das hoffen wir nun,
mit Hilfe der vielen Schützenver-
eine, wiederholen zu können!“,
betonte DRK-Kreisgeschäftsführer
Rolf Klöcker frohen Mutes.
Sein Kollege Lothar Henrich hob
hervor, dass die Schützenbruder-
schaft aus Mülheim-Wichterich
schon seit Jahren die Blutspende
durch ihre Mitglieder bei Auf- und
Abbau des Spendenlokals im Fo-
rum Zülpich unterstützt.
Auch Edeltraud Engelen, die Blut-
spende-Beauftragte des DRK im
Kreis Euskirchen, freute sich:
„Blutspenden brauchen wir nach
wie vor dringend, gerade in der jetzi-
gen Grippe- und Erkältungszeit. Da
kommt diese Unterstützung wie ge-
rufen. Besonders wichtig ist es aber,
gesund zu sein und sich einen Ter-
min unter www.blutspende.jetzt
zu reservieren!“
Und Bürgermeister Ulf Hürtgen

Im Zeichen der Menschlichkeit rufen insgesamt 15 Schützenbruderschaften aus dem Altkreis Euskirchen inIm Zeichen der Menschlichkeit rufen insgesamt 15 Schützenbruderschaften aus dem Altkreis Euskirchen inIm Zeichen der Menschlichkeit rufen insgesamt 15 Schützenbruderschaften aus dem Altkreis Euskirchen inIm Zeichen der Menschlichkeit rufen insgesamt 15 Schützenbruderschaften aus dem Altkreis Euskirchen inIm Zeichen der Menschlichkeit rufen insgesamt 15 Schützenbruderschaften aus dem Altkreis Euskirchen in
Kooperation mit dem DRK im Kreis Euskirchen dazu auf, Blut zu spenden und Leben zu retten. Möglich istKooperation mit dem DRK im Kreis Euskirchen dazu auf, Blut zu spenden und Leben zu retten. Möglich istKooperation mit dem DRK im Kreis Euskirchen dazu auf, Blut zu spenden und Leben zu retten. Möglich istKooperation mit dem DRK im Kreis Euskirchen dazu auf, Blut zu spenden und Leben zu retten. Möglich istKooperation mit dem DRK im Kreis Euskirchen dazu auf, Blut zu spenden und Leben zu retten. Möglich ist
das an gleich fünf Terminen im März und April. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressdas an gleich fünf Terminen im März und April. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressdas an gleich fünf Terminen im März und April. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressdas an gleich fünf Terminen im März und April. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPressdas an gleich fünf Terminen im März und April. Foto: Henri Grüger/pp/Agentur ProfiPress

resümierte: „Das ist doch eine
wirklich schöne Sache. Wir feiern,
denken dabei aber auch an Men-
schen, die es nicht so gut haben.
Diese großartige Idee haben wir

auch schon in meinen Schützen-
verein exportiert, hier aber
kommt sie her. Nun hoffen wir
wieder auf gute Resonanz!“
pp/Agentur ProfiPress
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Wer frisst denn da?
Mit Nematoden gegen Schädlinge im Garten
Schädlinge können Pflanzen und
sogar die Ernte gefährden. Am
besten begegnet man ihnen na-
türlich und chemiefrei, etwa mit
Nematoden. Die parasitären Fa-
denwürmer werden mit der
Gießkanne oder einem Dosier-
gerät verteilt. Vorab ist es gut
zu wissen, mit welchem Plage-
geist man es zu tun hat.
Kleines SchädlingslexikonKleines SchädlingslexikonKleines SchädlingslexikonKleines SchädlingslexikonKleines Schädlingslexikon
Dickmaulrüss ler :Dickmaulrüss ler :Dickmaulrüss ler :Dickmaulrüss ler :Dickmaulrüss ler : Die grauen
Käfer hinterlassen runde Buch-
ten im Laub. Den eigentlichen
Schaden aber verursachen die
Larven. Diese nämlich fressen

an den Wurzeln und gefährden
so die Pflanzen. Nematoden
sind ein effektiver Gegner.
Gartenlaubkäfer:Gartenlaubkäfer:Gartenlaubkäfer:Gartenlaubkäfer:Gartenlaubkäfer: Während sich
der metallisch-grüne Käfer mit

braunen Flügeln von Blättern
und Blüten ernährt, bevorzugt
sein Nachwuchs Graswurzeln
und hinterlässt kahle Stellen
im Rasen.
Die Engerlinge lassen sich mit
Nematoden bekämpfen, ihre El-
tern sind Beute von Vögeln und
Fledermäusen.
Maikäfer:Maikäfer:Maikäfer:Maikäfer:Maikäfer: Der große braune Kä-
fer mit fächerförmigen Fühlern
ist dem kleineren Junikäfer sehr
ähnlich. Frisst er einen Strauch
kahl, erholt sich dieser schnell
wieder. An den Wurzeln richten
die Engerlinge dagegen größe-
ren Schaden an. Während Vö-
gel die Käfer fressen, sind Ne-
matoden effektiv gegen den
Nachwuchs im Boden.
Kartoffelkäfer:Kartoffelkäfer:Kartoffelkäfer:Kartoffelkäfer:Kartoffelkäfer: Der gelbe Kar-
toffelkäfer mit den schwarz ge-
streiften Flügeln frisst, wie auch
seine Larven, bevorzugt Blät-
ter von Kartoffeln, Tomaten,
Paprika und Auberginen. Ein
feines Netz kann die Ernte
schützen. Nützlich im Einsatz
gegen die Käfer sind Kröten und
Nematoden.
WiesenschnakWiesenschnakWiesenschnakWiesenschnakWiesenschnake:e:e :e :e : Die wie über-
große Mücken wirkenden In-

sekten sind harmlos. Schaden
richten ihre Larven an, die un-
ter der Grasnarbe leben und
durch ihren Fraß braune Stel-
len im Rasen verursachen. Wer
die Fläche vertikutiert, schadet
den Schädlingen, hinterlässt
aber auch einen unansehnli-
chen Rasen. Schlauer ist es, Ne-
matoden zu sprühen.
Nematoden - die winzigen GarNematoden - die winzigen GarNematoden - die winzigen GarNematoden - die winzigen GarNematoden - die winzigen Gar-----
tenhelfer:tenhelfer:tenhelfer:tenhelfer:tenhelfer: Nematoden sind Fa-
denwürmer, die sich als Parasi-
ten in Insektenlarven nieder-
lassen. Mit dem Gießwasser
gelangen sie in den Boden.
Clever :Clever :Clever :Clever :Clever : Der AquaNemix von
Birchmeier (birchmeier.com)
wird an den Gartenschlauch an-
geschlossen und dosiert die
richtige Mischung aus Nema-
toden und Wasser ganz auto-
matisch. Nematoden lieben es
feucht, deshalb wird der Boden
vor und nach der Behandlung
ausreichend gewässert. Dafür
gibt es die Einstellung für kla-
res Wasser ohne Beimischung
der Nützlinge.
Die Bodentemperatur sollte
übrigens mindestens 12 °C be-
tragen. (akz-o)

So funktionierts: Die Nematoden werden dem Gießwasser ganz automatisch in der richtigen DosierungSo funktionierts: Die Nematoden werden dem Gießwasser ganz automatisch in der richtigen DosierungSo funktionierts: Die Nematoden werden dem Gießwasser ganz automatisch in der richtigen DosierungSo funktionierts: Die Nematoden werden dem Gießwasser ganz automatisch in der richtigen DosierungSo funktionierts: Die Nematoden werden dem Gießwasser ganz automatisch in der richtigen Dosierung
beigemischt. Foto: AquaNemix Birchmeier/akz-obeigemischt. Foto: AquaNemix Birchmeier/akz-obeigemischt. Foto: AquaNemix Birchmeier/akz-obeigemischt. Foto: AquaNemix Birchmeier/akz-obeigemischt. Foto: AquaNemix Birchmeier/akz-o



Rundblick Eifel | 54. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 21. März 2025 | Kw 12 | Rautenberg Media 21

Wasser- und Energiekosten um bis zu 40 Prozent senken
Wasser sparen mit einem Dreh

Eckventile mit Regulierfunktion machen’s möglich
Um im Alltag Wasser zu sparen,
können Verbraucher auf viele
bewährte Tricks zurückgreifen:
Duschen statt baden, die Spar-
spültaste bei der WC-Spülung
nutzen oder zur Gartenbewäs-
serung gesammeltes Regen-
wasser verwenden.

Ein echter Spar-Geheimtipp ver-
steckt sich unter dem Wasch-
tisch - die Rede ist vom Eck-
ventil. Das Einsparpotenzial des
unscheinbaren Bauteils ist
enorm: Mit einem optimal ein-
regulierten Eckventil lässt sich
der Wasser- und Energiever-
brauch wortwörtlich „im Hand-
umdrehen“ um bis zu 40 Pro-
zent senken - und das ganz ohne
Komfortverzicht.
Wasser zu sparen bringt nicht
nur bares Geld, sondern tut
zugleich der Umwelt gut, da der
Ausstoß von schädlichem CO2
durch den verringerten Ener-
gieverbrauch zur Warmwasser-
bereitung gesenkt wird. Wer
seinen Verbrauch besonders
mühelos reduzieren möchte,
sollte unbedingt einen Blick auf
die Eckventile in Bad, Küche
und Hauswirtschaftsraum wer-
fen. Mit nur wenigen Handgrif-
fen lassen sich diese so ein-
stellen, dass der Wasserver-
brauch von Armaturen um bis
zu 40 Prozent sinkt.
Ermöglicht wird die enorme Er-
sparnis durch die clevere Re-
gulierfunktion, die Eckventile,
wie die des Armaturenherstel-
lers Schell, bieten.

Eckventil optimal einregulierenEckventil optimal einregulierenEckventil optimal einregulierenEckventil optimal einregulierenEckventil optimal einregulieren
in nur drei Schrittenin nur drei Schrittenin nur drei Schrittenin nur drei Schrittenin nur drei Schritten
Ein Großteil der Nutzer öffnet
Einhebelmischer automatisch
bis zum Anschlag, egal wie viel
Wasser gerade benötigt wird.
Um dennoch effektiv Wasser zu
sparen, empfiehlt sich eine Ein-
regulierung der Eckventile. Für
die Regulierung wird zunächst
die Armatur am Waschtisch
oder in der Küche vollständig
geöffnet.
Dann reguliert man an den Grif-
fen der Eckventile auf der

Warm- und Kaltwasserseite so
lange ein, bis der Wasserstrahl
mit gewünschtem Volumen und
Wunschtemperatur aus der Ar-
matur strömt. Anschließend
wird die Armatur wieder ge-
schlossen - und mit jeder wei-
teren Nutzung Wasser gespart.

Übrigens: Kugelhähne unter
dem Waschtisch können durch
Eckventile ersetzt werden. Das
Einsparpotenzial in Bezug auf
Wasser und Energie ist hoch und
der Austausch unkompliziert
möglich. Weiteres praktisches
Plus: Ein optimal einreguliertes
Eckventil ermöglicht auch ein
fein justiertes Verhältnis zwi-
schen Kalt- und Warmwasser -
das erhöht den Komfort beim
Händewaschen.

Damit ist die Einregulierung der
Eckventile im Haushalt die ide-
ale Lösung für alle, die ohne
großen Aufwand ein Plus an
Komfort genießen und gleich-
zeitig ihren Wasser- und Ener-
gieverbrauch um bis zu 40 Pro-
zent senken möchten. (akz-o)

Spartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassenSpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassenSpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassenSpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassenSpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassen
sich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energie-sich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energie-sich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energie-sich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energie-sich mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energie-
verbrauch um bis zu 40 Prozent reduziert werden.verbrauch um bis zu 40 Prozent reduziert werden.verbrauch um bis zu 40 Prozent reduziert werden.verbrauch um bis zu 40 Prozent reduziert werden.verbrauch um bis zu 40 Prozent reduziert werden.
Foto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oFoto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oFoto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oFoto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oFoto: Schell GmbH & Co. KG/akz-o
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Deutschlandweit
20.000 Energieeffizienz-Experten*innen gelistet
Wer beim energieeffizienten Bau-
en oder Sanieren von staatlicher
Förderung profitieren möchte,
kann das mit Energieeffizienz-Ex-
perten und -Expertinnen. Zu fin-
den sind die Fachkräfte online in
der Energieeffizienz-Expertenlis-
te, die von der Deutschen Ener-
gie-Agentur (dena) im Auftrag der
Bundesregierung geführt wird.
Seit September 2024 sind dort
20.000 Expertinnen und Experten
gelistet und mehr als 18.000 von
ihnen über die Onlinesuche der
Website auffindbar.
Energieeffizienz-Experten und -
Expertinnen sind Profis aus Inge-

nieurwesen, Architektur sowie
Handwerk, die sich zusätzlich auf
klimafreundliches Bauen, Sanie-
ren und Energieberatung spezia-

lisiert haben. Sie sind ein wichti-
ger Schlüssel zum Erreichen der
Klimaziele der Bundesregierung
im Gebäudesektor. Die Fachkräf-

te beraten vor Ort, planen Maß-
nahmen und begleiten Bauprojek-
te nach energiespezifischen Vor-
gaben - individuell, entsprechend
den Anforderungen und des Bud-
gets ihrer Kunden. Sie unterstüt-
zen private Bauherrinnen und Bau-
herren, Kommunen oder Unter-
nehmen vor allem dabei, Förder-
mittel des Bundes zu beantragen.
Während die Bezeichnung „Ener-
g ieberater /Energieberater in“
nicht geschützt ist, gewährleistet
die Energieeffizienz-Expertenlis-
te Kontakt zu nachweislich quali-
fizierten Fachleuten. Nur Expert-
innen und Experten, die ausrei-
chende berufliche Qualifikation,
fachliches Know-how zu den ak-
tuellen, förderpolitischen Ent-
wicklungen und über umfassende
energetische und bauphysikali-
sche Kenntnisse verfügen, dürfen
hier aufgenommen werden.
„Qualifizierte Energieeffizienz-
Experten und -Expertinnen bilden
das Fundament zur Erreichung
unserer Klima-ziele. Nur mit ih-
nen können wir die enormen, aber
schwer erschließbaren Einsparpo-
tenziale im Gebäudebereich rea-
lisieren. Jedes Bauvorhaben, egal
ob von jungen Familien oder Un-
ternehmen, profitiert von ihrer

Ob neue Dachfenster oder eine Fassaden-Sanierung - qualifizierte Fachkräfte der Energieeffizienz-Experten-Ob neue Dachfenster oder eine Fassaden-Sanierung - qualifizierte Fachkräfte der Energieeffizienz-Experten-Ob neue Dachfenster oder eine Fassaden-Sanierung - qualifizierte Fachkräfte der Energieeffizienz-Experten-Ob neue Dachfenster oder eine Fassaden-Sanierung - qualifizierte Fachkräfte der Energieeffizienz-Experten-Ob neue Dachfenster oder eine Fassaden-Sanierung - qualifizierte Fachkräfte der Energieeffizienz-Experten-
liste, kennen sich aus mit Förderungen des Bundes und können helfen. Seit September 2024 werden überliste, kennen sich aus mit Förderungen des Bundes und können helfen. Seit September 2024 werden überliste, kennen sich aus mit Förderungen des Bundes und können helfen. Seit September 2024 werden überliste, kennen sich aus mit Förderungen des Bundes und können helfen. Seit September 2024 werden überliste, kennen sich aus mit Förderungen des Bundes und können helfen. Seit September 2024 werden über
20.000 der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen in der Liste geführt.20.000 der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen in der Liste geführt.20.000 der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen in der Liste geführt.20.000 der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen in der Liste geführt.20.000 der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen in der Liste geführt.
Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oFoto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oFoto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oFoto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oFoto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-o
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Vor einer Sanierung sollte immer eine qualifizierte Beratung durch einenVor einer Sanierung sollte immer eine qualifizierte Beratung durch einenVor einer Sanierung sollte immer eine qualifizierte Beratung durch einenVor einer Sanierung sollte immer eine qualifizierte Beratung durch einenVor einer Sanierung sollte immer eine qualifizierte Beratung durch einen
Energieeffizienz-Experten bzw. eine -Expertin der Energieeffizienz-Energieeffizienz-Experten bzw. eine -Expertin der Energieeffizienz-Energieeffizienz-Experten bzw. eine -Expertin der Energieeffizienz-Energieeffizienz-Experten bzw. eine -Expertin der Energieeffizienz-Energieeffizienz-Experten bzw. eine -Expertin der Energieeffizienz-
Expertenliste erfolgen. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oExpertenliste erfolgen. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oExpertenliste erfolgen. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oExpertenliste erfolgen. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oExpertenliste erfolgen. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-o

Begleitung ebenso wie der Kli-
maschutz“, betont Katharina
Bensmann, Leiterin für das Ar-
beitsgebiet Planung und Bera-
tung, Strategische Entwicklung im

Bereich Klimaneutrale Gebäude
(KNG) bei der dena. Mehr Infor-
mationen zur Energieeffizienz-Ex-
pertenliste unter www.energie-
effizienz-experten.de/info. (akz-o)

Ob Neubau oder Sanierung - qualifizierte Fachkräfte der Energieeffizi-Ob Neubau oder Sanierung - qualifizierte Fachkräfte der Energieeffizi-Ob Neubau oder Sanierung - qualifizierte Fachkräfte der Energieeffizi-Ob Neubau oder Sanierung - qualifizierte Fachkräfte der Energieeffizi-Ob Neubau oder Sanierung - qualifizierte Fachkräfte der Energieeffizi-
enz-Expertenliste wissen immer Rat. Bundesweit werden über 20.000enz-Expertenliste wissen immer Rat. Bundesweit werden über 20.000enz-Expertenliste wissen immer Rat. Bundesweit werden über 20.000enz-Expertenliste wissen immer Rat. Bundesweit werden über 20.000enz-Expertenliste wissen immer Rat. Bundesweit werden über 20.000
der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen in der Liste geführt.der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen in der Liste geführt.der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen in der Liste geführt.der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen in der Liste geführt.der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen in der Liste geführt.
Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oFoto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oFoto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oFoto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oFoto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-o
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Rathaus-Bautrupp kämpfte tapfer, aber vergebens
Bürgermeister Ulf Hürtgen übergab den Rathausschlüssel an Prinz Basti I.
Bei herrlichstem Altweiberwetter
und das im März, hatten sich am
Karnevalssonntag wieder viele
karnevalsbegeisterte Menschen
auf dem Zülpicher Marktplatz ver-
sammelt, um der traditionellen
Schlüsselübergabe beizuwohnen.
Mit großem Gefolge marschier-
ten die Corps der vier kernstädti-
schen Karnevalsgesellschaften -
verstärkt durch „Tolbiacums Töch-
ter“, die erst vorigen November
gegründete fünfte Zöllecher Kar-
nevalsgesellschaft - in Richtung
Innenstadt, um dort das Rathaus
zu erobern. Mit argwöhnischem
Blick beobachtete Bürgermeister
Ulf Hürtgen gemeinsam mit sei-
nem Allgemeinen Vertreter Mi-
chael Höhn, Stadtkämmerer Chris-
tian Antons sowie den Vizebür-
germeistern Silvia Wallraff und

„Können wir das schaffen? Jo, wir schaffen das!“, glaubte der mit„Können wir das schaffen? Jo, wir schaffen das!“, glaubte der mit„Können wir das schaffen? Jo, wir schaffen das!“, glaubte der mit„Können wir das schaffen? Jo, wir schaffen das!“, glaubte der mit„Können wir das schaffen? Jo, wir schaffen das!“, glaubte der mit
Schaufeln und Besen bewaffnete Rahaus-Bautrupp, der von GregorSchaufeln und Besen bewaffnete Rahaus-Bautrupp, der von GregorSchaufeln und Besen bewaffnete Rahaus-Bautrupp, der von GregorSchaufeln und Besen bewaffnete Rahaus-Bautrupp, der von GregorSchaufeln und Besen bewaffnete Rahaus-Bautrupp, der von Gregor
Schmitz, Präsident der Zölleche Öllege, zur Herausgabe des Stadtschlüs-Schmitz, Präsident der Zölleche Öllege, zur Herausgabe des Stadtschlüs-Schmitz, Präsident der Zölleche Öllege, zur Herausgabe des Stadtschlüs-Schmitz, Präsident der Zölleche Öllege, zur Herausgabe des Stadtschlüs-Schmitz, Präsident der Zölleche Öllege, zur Herausgabe des Stadtschlüs-
sels aufgefordert wurde. Fotos: Stadt Zülpich / Torsten Beulensels aufgefordert wurde. Fotos: Stadt Zülpich / Torsten Beulensels aufgefordert wurde. Fotos: Stadt Zülpich / Torsten Beulensels aufgefordert wurde. Fotos: Stadt Zülpich / Torsten Beulensels aufgefordert wurde. Fotos: Stadt Zülpich / Torsten Beulen

André Heinrichs vom Rathausbal-
kon aus den Aufmarsch der Gar-
den - wohl wissend, dass sie es
mit einer geballten närrischen
Übermacht zu tun bekommen
würden. Ob es unter diesen Um-
ständen eine gute Idee war, als
Bauarbeiter verkleidet mit Schau-
fel und Besen zur Verteidigung
des Rathauses anzutreten, sollte
sich später zeigen.
Kampflos wollte der oberste Bür-
ger der Stadt aber auch dieses
Mal den Karnevalisten nicht das
Rathaus überlassen. Die Verhand-
lungen mit Gregor Schmitz, dem
Präsidenten der Zölleche Öllege,
hatten kaum begonnen, als
bereits die ersten Schüsse aus der
Kanone der Blauen Funken über
den Marktplatz gen Rathausbal-
kon flog. Die erste Salve aus der
„Blauen Berta“ nahmen Hürtgen
und Co. jedoch mehr oder minder
gelassen zur Kenntnis. Stattdes-
sen versuchte der Rathaus-Bau-
trupp es mit einem Friedensange-
bot: „Wir singen und tanzen für
euch!“, so Hürtgen. Sprach’s und
intonierte den „Bob der Baumeis-
ter“- Song! „Können wir das
schaffen? Yo, wir schaffen das!“
Hürtgen und Co. sangen sich
gewissermaßen Mut an. Und um
die Entschlossenheit noch zu un-
terstreichen, trug Ober-Baumeis-
ter Hürtgen ein mehrere Punkte
umfassendes „Manifest der Bau-
meister“ vor. „Auf der Baustelle
heißt es Basta und nicht Basti;
also trollt euch, damit die Bauar-
beiter schaffen können“, rief er
aus. Und zu guter Letzt: „Schweig
still Blaue Berta! Sonst kriegst

du Bauschaum in de Muhl!“ Da-
mit hatte er den Bogen jedoch
überspannt. Ohne ein Kommando
abzuwarten, rückten die Funken-
Kanoniere vor, so dass die Rat-
haus-Minderheit quasi direkt in
den schwarzen Kanonenschlund
starren musste. Das war zu viel
für den zwar tapfer kämpfenden,
aber letztlich in allen Belangen
unterlegenen Bautrupp. Unter
großem Jubel der Zuschauer muss-
te er kapitulieren und Hürtgen
zähneknirschend den Rathaus-
schlüssel an den herbeigeeilten
Prinzen Basti I. übergeben.
Sogleich verkündete die Zöllecher
Tollität ihr närrisches Manifest:
Unter anderem erklärte Prinz Bas-
ti, dass der Tanzoffizier der Prin-
zengarde, Jonah Kehren, ab sofort
die Bauleitung auf der Münster-
straße übernimmt, damit die zu-

künftigen Rosenmontagszüge
wieder durch die Innenstadt zie-
hen können. Und der ehemalige
Bürgermeister Hürtgen? Der wur-
de bis zum Abschluss der Bau-
maßnahme zu einem unentgeltli-
chen Praktikum an Kehrens Seite
verdonnert.
Nach dem offiziellen Teil gab es
schließlich noch eine Premiere bei
der Schlüsselübergabe in Zülpich:
Prinz Basti I. lud alle Jecken bei
einem kostenlosen Kölsch (oder
auch zwei) zur ersten Prinzen-
sprech- Seite 2 von 4 stunde ein.
Begleitet wurde das Ganze von
Live-Musik der „Rhythmussport-
gruppe“. Die Band aus Düsseldorf
war zum ersten Mal in Zülpich zu
Gast und sorgte bis weit in den
Nachmittag hinein für ausgelas-
sene Stimmung vor dem Zülpicher
Rathaus.

Als die Kanoniere der Blauen Funken mit der „Blauen Berta“ vorrückten,Als die Kanoniere der Blauen Funken mit der „Blauen Berta“ vorrückten,Als die Kanoniere der Blauen Funken mit der „Blauen Berta“ vorrückten,Als die Kanoniere der Blauen Funken mit der „Blauen Berta“ vorrückten,Als die Kanoniere der Blauen Funken mit der „Blauen Berta“ vorrückten,
musste sich der tapfer kämpfende Rathaus-Bautrupp der närrischenmusste sich der tapfer kämpfende Rathaus-Bautrupp der närrischenmusste sich der tapfer kämpfende Rathaus-Bautrupp der närrischenmusste sich der tapfer kämpfende Rathaus-Bautrupp der närrischenmusste sich der tapfer kämpfende Rathaus-Bautrupp der närrischen
Übermacht beugen.Übermacht beugen.Übermacht beugen.Übermacht beugen.Übermacht beugen.

Gute Miene zum bösen Spiel! Ober-Gute Miene zum bösen Spiel! Ober-Gute Miene zum bösen Spiel! Ober-Gute Miene zum bösen Spiel! Ober-Gute Miene zum bösen Spiel! Ober-
Baumeister Ulf Hürtgen mussteBaumeister Ulf Hürtgen mussteBaumeister Ulf Hürtgen mussteBaumeister Ulf Hürtgen mussteBaumeister Ulf Hürtgen musste
den Stadtschlüssel nicht ganz frei-den Stadtschlüssel nicht ganz frei-den Stadtschlüssel nicht ganz frei-den Stadtschlüssel nicht ganz frei-den Stadtschlüssel nicht ganz frei-
willig an Prinz Basti I. und seinewillig an Prinz Basti I. und seinewillig an Prinz Basti I. und seinewillig an Prinz Basti I. und seinewillig an Prinz Basti I. und seine
Prinzessin Anke abgeben.Prinzessin Anke abgeben.Prinzessin Anke abgeben.Prinzessin Anke abgeben.Prinzessin Anke abgeben.

Nach dem offiziellen Programm sorgte die „Rhythmussportgruppe“ ausNach dem offiziellen Programm sorgte die „Rhythmussportgruppe“ ausNach dem offiziellen Programm sorgte die „Rhythmussportgruppe“ ausNach dem offiziellen Programm sorgte die „Rhythmussportgruppe“ ausNach dem offiziellen Programm sorgte die „Rhythmussportgruppe“ aus
Düsseldorf noch für ausgelassene Stimmung vor dem Rathaus.Düsseldorf noch für ausgelassene Stimmung vor dem Rathaus.Düsseldorf noch für ausgelassene Stimmung vor dem Rathaus.Düsseldorf noch für ausgelassene Stimmung vor dem Rathaus.Düsseldorf noch für ausgelassene Stimmung vor dem Rathaus.
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Ev. Kirchengemeinde Roggendorf/Blankenheim
Gemeindebüro in Dietrich-Bonhoeffer-Straße 1, 53894 Mechernich

Besuchsdienst der Evangelischen Kirche
Haben Sie Lust jemanden zu besuchen?
Im Gemeindebezirk Blanken-
heim wurden in der Vergangen-
heit alle Senior*innen zu allen
Geburtstagen besucht. Nach-
dem die Pfarrstelle neu besetzt
wurde, geht es darum, den Be-
suchsdienstkreis neu aufzubau-
en. Im Moment gibt es außer
Pfr. Schmitt nur zwei Ehrenamt-
liche, die mitmachen. Damit ist

das ursprüngliche Programm
nicht zu leisten.
Es wäre schon ein Erfolg, Besu-
che zu den runden Geburtsta-
gen (75/80/85/90...) machen zu
können. Eine Gratulationskarte
wird in jedem Fall verschickt.
Aber da ist doch mehr drin,
oder? Unsere betagten Gemein-
demitglieder sollen merken,

dass wir sie im Blick haben und
für sie da sind.
Dafür suchen wir kommunikati-
ve Menschen, die gerne in Kon-
takt mit ihnen fremden Men-
schen treten.
Das Gute ist: Jeder, der mitmacht,
übernimmt nur die Anzahl von
Besuchen, die für ihn oder sie je
nach Zeit und Lust möglich sind.

Wir treffen uns viermal im Jahr
um uns auszutauschen und die
Besuche der nächsten Monate zu
verteilen.
Wenn Sie sich darauf einlassen
wollen, dann rufen sie doch ein-
fach Pfr. Schmitt an
(02274-9139994) oder schreiben
Sie eine E-Mail
an thorsten.schmitt@ekir.de.

Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März
9.30 Uhr - Spielgruppe im DBH,
Mechernich
15 Uhr - Jungschar im DBH, Me-
chernich
19 Uhr - Offener Jugend Treff
Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März
14 Uhr - Patentag für Konfirman-
den im DBH, Mechernich
Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
10 Uhr - Gottesdienst in ev. Kir-
che Blankenheim
Predigt: Pfarrerin Reitz
10 Uhr - Kindergottesdienst im
DBH, Mechernich
Montag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. März
16 Uhr - Happy Kids im Gemein-
dehaus Blankenheim
Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
9.30 Uhr - Spielgruppe im DBH,
Mechernich
16.15 Uhr - Konfis im DBH, Me-
chernich
19 Uhr - Gospelchor im Gemein-
dehaus, Blankenheim
19 Uhr - Dietrich Bonhoeffer Chor
im DBH, Mechernich
Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
9.30 Uhr - MittwochsFrauen im
DBH, Mechernich
15 Uhr - Regenbogenkinder im
DBH, Mechernich
Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
16 Uhr - Ukraine Treff im DBH,
Mechernich

18 Uhr - Selbsthilfegruppe im
DBH, Mechernich
Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
9.30 Uhr - Spielgruppe im DBH,
Mechernich
15 Uhr - Jungschar im DBH, Me-
chernich
Samstag, 29 MärzSamstag, 29 MärzSamstag, 29 MärzSamstag, 29 MärzSamstag, 29 März
18 Uhr - Go spezial Gottesdienst
in ev. Kirche Roggendorf
Predigt: Pfarrerin Salentin und
Team
Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
10 Uhr - Gottesdienst in ev. Kir-
che Blankenheim
Predigt: Pfarrerin Salentin
Montag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. März
16 Uhr - Happy Kids im Gemein-
dehaus Blankenheim
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Spielgruppe im DBH,
Mechernich
16.15 Uhr - Konfis im DBH, Me-
chernich
19 Uhr - Dietrich Bonhoeffer Chor
im DBH, Mechernich
19 Uhr - Gospelchor im Gemein-
dehaus, Blankenheim
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - MittwochsFrauen im
DBH, Mechernich
15 Uhr - Regenbogenkinder im
DBH, Mechernich
15 Uhr - Frauenhilfe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril

16 Uhr - Ukraine Treff im DBH,
Mechernich
18 Uhr - Selbsthilfegruppe im
DBH, Mechernich
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Spielgruppe im DBH,
Mechernich
15 Uhr - Jungschar im DBH,

Mechernich
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Gottesdienst in ev. Kir-
che Roggendorf
Predigt: Pfarrer Joswig
10 Uhr - Kindergottesdienst im
DBH,
Mechernich
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Da lacht der Fußball - Kabarett mit Uwe Spinder
Humorvolles aus der Welt des runden Leders im Kulturhaus theater 1

MINT im Museum
Der DARC-Ortsverband G26 Rureifel
startet seinen Ausbildungskurs im Bauernmuseum Lammersdorf

Am 17. Januar hat der Ortsver-
band G26 Rureifel im Bauernmu-
seum Lammersdorf seinen Ama-
teurfunkausbildungskurs gestar-
tet. An jedem dritten Freitag im
Monat treffen sich dort Funkama-
teure des Ortsverbandes, Technik-
interessierte und Gäste zu Aus-
bildungsabenden, Technikprojek-
ten und Gesprächsrunden.
Lebenslanges Lernen, aber bitte
mit Spaß dabei, ist ein Motto der
Amateurfunkbegeisterten an die-
sem Abend.
Gemeinsames Interesse an Tech-
nik, an Bastelprojekten und an
Notfunk, gemeinsame Aktivitäten,
Exkursionen, Vorträge, grenzüber-
schreitende Kontakte, per Funk
und auch persönlich, sind der reiz-
volle Rahmen unseres Hobbies
und unseres Ortsverbandes Rurei-
fel. Wer an dieser Gemeinschaft
Interesse hat, kann jetzt ganz ein-
fach bei uns einsteigen.

Der DARC-Ortsverband Rureifel
bietet einen Lehrgang für die Vor-
bereitung auf die Einsteiger-Prü-
fung zur Klasse N an. Willkom-
men sind Interessentinnen und
Interessenten aus allen Alters-
gruppen. Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich.
Wer sich direkt zum Kurs anmel-
den möchte, wendet sich bitte an
Peter Schmücking, der unter der
Telefonnummer 02471-3105 oder
per E-Mail an df3ed@darc.de er-
reichbar ist. Weitere Informatio-
nen finden sich auch auf der Seite
www.funkfreun.de/kurs.
Die Mitglieder des Ortsverbandes
Rureifel treffen sich zurzeit jeden
ersten Freitag im Monat um 19
Uhr im Landgasthof Stollenwerk,
Im Hech 4, 52152 Simmerath -
Steckenborn. Besucher sind herz-
lich willkommen. Informationen
zum Ortsverband Rureifel finden
Sie unter www.darc.de/g26. Für die Teilnehmer hat sich der Abend gelohnt. Foto: OV G26Für die Teilnehmer hat sich der Abend gelohnt. Foto: OV G26Für die Teilnehmer hat sich der Abend gelohnt. Foto: OV G26Für die Teilnehmer hat sich der Abend gelohnt. Foto: OV G26Für die Teilnehmer hat sich der Abend gelohnt. Foto: OV G26

Wer Spaß am Fußball hat und
gern lacht, sollte es nicht ver-
säumen, Uwe Spinders Fußball-
Kabarett am Samstag, 5. April,
um 20 Uhr, im „Kulturhaus the-
ater 1“, Langenhecke 4 in Bad
Münstereifel, zu besuchen.
Spinder präsentiert Glanzlichter
seiner größten Passion und
bringt die wunderbar kuriose
Welt des runden Leders mit viel
Humor und jeder Menge Poin-
ten auf die Bühne.
Seine Mischung aus Kabarett
und Comedy ist die vergnügli-
che Reise eines leidenschaftli-
chen Fans und Kenners durch
das fußballkulturelle Geschehen
mit all seinen bunten Facetten,
die stets als Huldigung an „Kö-
nig Fußball“ daherkommt, aber
auch Entwicklungen dieser Tage
gebührend auf die Schippe
nimmt.
Anekdoten von der Kreisliga bis
zum WM-Finale treffen auf Amü-
santes von der Stadionwurst bis

zu Neymar. Legendäre Kicker,
launige Trainer, schwafelnde Re-
porter, profunde Kenner, kultige
Nostalgie und lustige Fakten
werden flankiert von herzerfri-
schenden Sprüchen und Weis-
heiten - der Fußball schreibt
eben die schönsten Geschich-
ten.
Uwe Spinder sorgt für Dribblings
und Treffer auf allen Feldern der
Fußball-Komik. Er spielt dabei
gerne Doppelpass mit dem Pu-
blikum und garantiert für 90 Mi-
nuten beste Unterhaltung - nicht
nur für Experten!
Tickets gibt es an der Tageskas-
se; Kartenzahlung ist nicht mög-
lich.
Es wird empfohlen, unter
02257-4414 oder unter
kulturhaus@theater-1.de
zu reservieren.
Reservierungswünsche, die erst
am Tag der Veranstaltung einge-
hen, können möglicherweise nicht
mehr berücksichtigt werden.Uwe Spinder gastiert in Bad Münstereifel. Foto: Matthes SchrofUwe Spinder gastiert in Bad Münstereifel. Foto: Matthes SchrofUwe Spinder gastiert in Bad Münstereifel. Foto: Matthes SchrofUwe Spinder gastiert in Bad Münstereifel. Foto: Matthes SchrofUwe Spinder gastiert in Bad Münstereifel. Foto: Matthes Schrof
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Clean Up im Kreis Euskirchen
Kreis, Städte und Gemeinden rufen wieder zur Müllsammelaktion im Frühling auf

Hilfstransport für verstoßene,
vernachlässigte bzw. Waisenkinder in Rumänien

Eine kreisweite „Clean-up-Akti-
on“ findet von Freitag, 21. März,
bis Samstag, 17. Mai, statt. Ge-
meinsam soll die Umwelt von wil-
dem Müll befreit werden. Die Ak-
tion ist Teil der europäischen Auf-
räumkampagne „Let’s clean up
Europe“.
Coffee-to-go-Becher, alte Elektro-
geräte, Bauabfälle, Zigarettenkip-
pen: Beim Durchstreifen unserer
Landschaften und Innenstädte
trifft man leider immer wieder auf
„Hot Spots“, an denen „wilder
Müll“ abgelagert wird. Aber auch
in vielen anderen Winkeln wird
Abfall achtlos in der Umwelt ent-
sorgt - „gelittert“. Kunststoffver-
packungen, wozu auch die meis-
ten To-Go-Becher zählen, haben
zum Beispiel eine sehr lange Ver-

weildauer in der Landschaft. Ein
einziger Zigarettenstummel
reicht, um bis zu 1.000 Liter Was-
ser zu verunreinigen. Alleine die
richtige Entsorgung dieser Abfäl-
le kostete den Kreis und die elf
Kommunen zusammen im Jahr
2023 über 86.000 Euro im Jahr.
Das entspricht gut 400 Tonnen
falsch entsorgtem Müll. Hinzu
kommen noch weit mehr Kosten
für das Einsammeln und Transpor-
tieren dieser Abfälle.
„Littering“ - ein Umweltdelikt, der
viel Schaden und Kosten verur-
sacht! Bei der gemeinsamen
„Clean-up-Aktion“ sind alle herz-
lich eingeladen mitzumachen, die
Interesse daran haben die Um-
welt von wildem Müll zu reinigen.
Ob Kindergartengruppe, Schul-

klasse, Sportgruppe, Privatperson
und andere - sie alle können sich
über die Abfallberatung der je-
weiligen Stadt- oder Gemeinde-
verwaltung anmelden. Die einzel-
nen Kommunen organisieren die
Sammelaktion selbst und sorgen
für eine umweltgerechte Entsor-
gung der gesammelten Abfälle.
Manche Kommunen sammeln in
den Aktionenwochen an einem
vorgegebenen Tag, bei anderen
wiederum ist der Zeitraum frei
wählbar.
Der Kreis übernimmt die den
Kommunen dabei entstehenden
Entsorgungskosten.
Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:
Beim Sammeln ist zu beachten,
dass mindestens folgende Abfälle
getrennt werden müssen:

• Restabfall
• Sperrmüll
• Elektroaltgeräte
• Sonderabfälle (Lacke, Altöl,

Batterien...)
Auf der Webseite des Kreises Eus-
kirchen (www.kreis-euskirchen.de)
findet sich unter „Let’s clean up
Europe“ zusätzlich ein Merkblatt
zum Schutz der Umwelt beim Sam-
meln.
Bei Interesse an einer Sammlung:
Bitte bei der Abfallberatung der je-
weiligen Stadt oder Gemeinde an-
melden. Die Telefonnummern finden
sich in Abfuhrkalender oder unter
www.kreis-euskirchen.de (Suchbe-
griff: Abfallberatung). Kontakt Kreis-
abfallberatung: Tel. 02251 / 15-530
oder abfallberatung@
kreis-euskirchen.de

Als Vorstandsmitglied Winfried
Dederichs von Rumänien-Sun-
shine e. V. kürzlich seinen Enkel
in Rumänien besuchte, der dort
auf der Unfallchirurgie im Kreis-
krankenhaus Targo Mures sein
Medizinstudium absolviert, konn-
te Dederichs dem Krankenhaus
einen Besuch abstatten und die
zuvor, mit einem Hilfstransport
von Rumänien-Sunshine, geliefer-
ten Betten, Rollstühle, Rollato-
ren und Toilettenstühle sowie
große Mengen neue Verbandstof-
fe, Hilfs- und Pflegemittel in Au-
genschein nehmen.
Hier erfuhr er, dass in dem zum
Krankenhaus Targo Mures zuge-
hörigen Krankenhaus in Tärnäves-
ti-Mures, es eine Kinderstation
gibt, auf der Kinder, die von ihren
Eltern nicht gewollt, verstoßen
oder Halbwaise bzw. Vollwaise
sind, bis zum 3. Lebensjahr be-
treut werden.
Erst dann wird gerichtlich ent-
schieden ob die Kinder den Eltern
zugesprochen, in Pflegefamilien
kommen oder in ein Heim über-
stellt werden.
Dederichs erfuhr von den fehlen-
den Hilfsmitteln und den schwer
zu ertragenden Lebensbedingun-
gen. Für den Verein war klar, das

hier umgehend geholfen werden
muss. Wusste aber auch, dass die
Hilfsorganisation das nicht allei-
ne bewerkstelligen kann.
So musste Rumänien-Sunshine
e.V. befreundete Organisationen
um Mithilfe bitten. Spontan und
unbürokratische konnte der 83.
Hilfstransport, mit Unterstützung
der Organisationen „Hilfsgruppe
Eifel e. V.„ und der Hilfsorganisa-
tion „Eifellicht e. V. „ ,nach Rumä-

nien in das Krankenhaus Tärnä-
veni/Mures zusammengestellt und
versandt werden.
Neben 30 neuen bzw. neuwerti-
gen Elektrobetten, Kinderbetten
und Matratzen, konnten Rollato-
ren, Rollstühle insbesondere Kin-
derrollstühle, Pflegerollstühle,
Toilettenstühle, Ultraschallgerät,
Beatmungsgerät und diverse Pfle-
ge- und Verbandstoffe geliefert
werden, aber auch Kinderkleidung

und Schuhe.  Wir danken den eh-
renamtlichen Helfern für die
freundliche Unterstützung, der
„Hilfsgruppe Eifel“ und der „Hilfs-
gruppe Eifellicht“ für ihre große
Hilfe. Sowie allen anderen Spon-
soren. Aber auch Mike Dederichs
für die Zeit die er trotz Studium
und Praktikum noch Zeit gefun-
den hat für die Organisation und
Verteilung der Hilfsgüter vor Ort.
Gemeinsam sind wir stark!
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Außergewöhnliches Konzert im Kulturhaus theater 1
Das Trio „Aplcologne“ entstaubt das Alphorn

Erfolge bei „Jugend musiziert“
Beim 62. Regionalwettbewerb
„Jugend musiziert“ waren fünf
Schülerinnen und Schüler aus dem
Kreis Euskirchen in verschiede-
nen Altersgruppen erfolgreich. Mit
der Höchstpunktzahl 25, einem 1.

Preis und der Weiterleitung zum
Landeswettbewerb wurden zwei
Schülerinnen der Musikschule
Euskirchen ausgezeichnet; Loubna
Alabddallah in der Kategorie Ge-
sang (Pop) und Polina Starytska

(Querflöte) in der Wertung Duo
Klavier und ein Holzblasinstru-
ment. Einen 1. Preis mit 23 Punk-
ten schaffte die erst achtjährige
Lousia Joy Klassen in der Katego-
rie Violine. Ein 1. Preis mit 22

Punkten ging an Benjamin Herbst
(Violine) und ein 2. Preis mit 19
Punkten an Daniel Herbst (Violi-
ne). Der Landeswettbewerb fin-
det vom 21. bis 25. März in Essen
statt.

Das Trio „Alpcologne“ gastiert in Bad Münstereifel. Foto: Thomas SchaekelDas Trio „Alpcologne“ gastiert in Bad Münstereifel. Foto: Thomas SchaekelDas Trio „Alpcologne“ gastiert in Bad Münstereifel. Foto: Thomas SchaekelDas Trio „Alpcologne“ gastiert in Bad Münstereifel. Foto: Thomas SchaekelDas Trio „Alpcologne“ gastiert in Bad Münstereifel. Foto: Thomas Schaekel

Weg mit den Vorurteilen, die dem
Instrument „Alphorn“ anhaften!
Denn schwerfälliges Lederhosen-
Di rnd l-Heimat-Bergromantik-
Volksmusik-Getröte wird man bei
diesem Konzert am Samstag, 22.
März, um 20 Uhr, im Bad Münste-
reifler „Kulturhaus theater 1“ in
der Langenhecke 4 nicht hören.

Victoria Riccio entsteht ein
„Band-Feeling“ und plötzlich
glaubt man in Italien, Argentini-
en, Mexiko, den USA oder im Ori-
ent zu sein.
Das Ensemble hat über 350 Kon-
zerte in ganz Europa gegeben,
außerdem Auftritte für Radio und
TV, in Parks und Altstädten, in
Höfen und Scheunen, in Museen
und Kirchen, am Wasser, auf Dä-
chern und in Industriegeländen.
Nun endlich auch im „Kulturhaus
theater 1“.
Martin Thüringer fungiert als
Bass-Alphornist. Er spielt neben
dem „F“- zusätzlich ein „Es“-Alp-
horn. Dadurch verdoppelt sich die
mögliche Anzahl an Basstönen -
ein Quantensprung für die Musik
und ein einmaliges Schauspiel,
wenn er seine Lippen von Instru-
ment zu Instrument „fliegen“
lässt.
ebasa Pallada ist der Melodie-
Alphornist; er erweitert den Sound
neben seinem virtuosen Alphorn-
spiel um lässige Beats und
Grooves.
Das Besondere des Trios aus Köln
war schon seit jeher die Kombi-
nation aus Alphörnern und Ge-
sang. Den Part der Sängerin füllt
die aus den USA stammende Vic-
toria Riccio aus, mit einer Leiden-
schaft und Bühnenpräsenz, die
ihresgleichen sucht.
Wäre sie nicht schon da, müsste
diese Stimme für Alphörner erfun-
den werden.
Tickets gibt es an der Tageskas-
se; Kartenzahlung ist nicht mög-
lich.
Es wird empfohlen,
unter 02257-4414 oder
unter kulturhaus@theater-1.de zu
reservieren.
Reservierungswünsche, die erst
am Tag der Veranstaltung einge-
hen, können möglicherweise nicht
mehr berücksichtigt werden.

Statt dessen bekommt man ein
vielseitiges Repertoire gebo-
ten, unter anderem mit Tango,
Jazz, Rock, Polka, Latin oder
Bluegrass.
Brillant gespielte Alphörner und
eine ausdrucksstarke Frauenstim-
me entführen mit viel Kreativität
und Witz in einen Kosmos aus

globalen Klängen und musikali-
schen Abenteuern. Die Basis wird
dabei von den fast vier Meter
langen Ur-Instrumenten gelegt.
Mystischer, meditativer Sound
aus den Alpen entfaltet sich und
geht auf eine Reise durch unter-
schiedliche Stilrichtungen.
Zusammen mit der Stimme von



Rundblick Eifel | 54. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 21. März 2025 | Kw 12 | Rautenberg Media 29

Tierarzt-Notdienste im KreisTierarzt-Notdienste im KreisTierarzt-Notdienste im KreisTierarzt-Notdienste im KreisTierarzt-Notdienste im Kreis
EuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchen
Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März

Tierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis Karatac
Euskirchen, 02251/80200

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/
DrDrDrDrDr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/663829

Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Montag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. März
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
Apotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am Münstertor
Münsterstraße 33, 53909 Zülpich, 02252/8384590

Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Montag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. März
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am Münstertor
Münsterstraße 33, 53909 Zülpich, 02252/8384590

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
Tierarztpraxis MinisterTierarztpraxis MinisterTierarztpraxis MinisterTierarztpraxis MinisterTierarztpraxis Minister
Bad Münstereifel,
02253/542354

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
Tierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis Stieglitz
Nettersheim, 02486/911411

www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de/alle-notdienste
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 04. 04. 04. 04. 04.     April 2025April 2025April 2025April 2025April 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.03.2025 um 10 Uhr28.03.2025 um 10 Uhr28.03.2025 um 10 Uhr28.03.2025 um 10 Uhr28.03.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung & Umzüge über Pfle-
geversicherung! 0176 8732 6014 -
BlitzeBlank Freitag 
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

Haus in Haus in Haus in Haus in Haus in Arloff als 3er Arloff als 3er Arloff als 3er Arloff als 3er Arloff als 3er WG zuWG zuWG zuWG zuWG zu
vermietenvermietenvermietenvermietenvermieten

möbliert o. unmöbliert, WC+ Dusche
+ Gäste-WC, 3 Zi. je 28qm , Küche+
Wohnzi. 300,-€ pro Zi., 3 Monats-
mieten Kaution, SCHUFA-Auskunft,
Arbeitgebernachweis, Selbstauskunft.
Kontakt unter Angabe der Chiffre-Nr.
12592 an Rautenberg Media,
Kasinostr. 28-30, 53840 Troisdorf oder
service@rautenberg.media

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:

Trödel, bis hin zu Haushaltsauflösungen
und Nachlässe, einfach alles anbie-
ten. Ein Anruf, der sich lohnt. Tel.:
02241/9053724, Herr Mirkos

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu,ferner WI-
KING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

Rund um den
Obermaubacher
Stausee
Frühjahrswanderung
in der Rureifel
Die Jakobusfreunde Euskirchen
laden zu ihrer traditionellen
Frühjahrswanderung ein. Sie fin-
det statt am Samstag, 5. April. Treff-
punkt ist um 10 Uhr an der Gast-
stätte am See in Obermaubach,
wo Wanderführerin Nelly Heinrichs
die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer empfängt. Obermaubach am
gleichnamigen Stausee ist ein Orts-
teil der Gemeinde Kreuzau im Kreis
Düren und von Euskirchen aus mit
dem Auto in ca. 30 Minuten (35
Kilometer) zu erreichen.
Eingebettet in die landschaftlich
reizvolle Umgebung des Natur-
parks Nordeifel liegt der Erho-
lungsort am Stausee und ist ein
beliebtes Ausflugsziel. Unter dem
Motto „Rund um den Obermau-
bacher Stausee“ geht es auf eine
ca. zehn Kilometer lange Rund-
wanderung (ca. drei Stunden Geh-
zeit) mit Aufstieg zum Krawutsch-
keturm mit schönem und weitem
Blick über die Rureifel. „Für den
kleinen Hunger unterwegs emp-
fehlen wir Rucksackverpflegung“,
so Nelly Heinrichs: „Unsere Wan-
derung lassen wir nach Rückkehr
in gemütlicher Runde in der Gast-
stätte am See in Obermaubach
ausklingen.“ Die Teilnahme an der
Wanderung ist, wie immer, kos-
tenlos. Aus organisatorischen
Gründen ist jedoch eine vorheri-
ge Anmeldung bis zum 2. April bei
der Geschäftsstelle der Jakobus-
freunde telefonisch oder per E-
mail (02251/4208,
hans-juergen.j.sauer@
t-online.de) erforderlich. Eine Haf-
tung für alle auf der Teilnahme
beruhenden Schäden ist, so die
Jakobusfreunde, ausgeschlossen
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Mit frischem Wissen in die Führungsposition
Berufsbegleitender Fernlehrgang im Gesundheits- und Sozialwesen
Egal, ob Krankenhaus, Kur-Ein-
richtung oder Kurzzeitpflege:
Unternehmen des Gesundheits-
wesens und der Sozialwirtschaft
müssen immer wirtschaftlicher
denken. Daher stellen sie hohe
Anforderungen an die Qualifi-
kation ihrer Fach- und Füh-
rungskräfte. Wer hier bestehen
und auch weiter vorankommen
möchte, kann sich mit einem
Fernlehrgang zum/zur Geprüf-
ten Fachwirt/in im Gesundheits-
und Sozialwesen fortbilden und
sich somit gute Karrierechan-
cen sichern.

Inhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommen
Der Fernlehrgang, der an der
IHK-Akademie Koblenz angebo-
ten wird, ist eine Kombination
von Selbstlernphasen mit inten-
siver Betreuung durch Tutoren
und Tutorinnen sowie ergän-
zenden Präsenzveranstaltun-
gen. Die Teilnehmenden erlan-
gen tief reichende Fachkennt-
nisse in den Bereichen der Ge-
sundheits- und Sozialpolitik,
der Sozialgesetzgebung, des
(Sozial)-Marketings und der Öf-
fentlichkeitsarbeit. Sie lernen,
eigenständig komplexe fachli-
che und verantwortliche Aufga-
ben in entsprechenden Unter-
nehmen und Einrichtungen
wahrzunehmen, darunter zum
Beispiel Planung, Führung, Or-
ganisation und Controlling.
Dazu gehört auch, Unterneh-
mensziele und -strategien zu
entwickeln und auszugestalten,
unternehmerische Entscheidun-
gen umzusetzen und Finanzie-
rungs- und Investitionskonzep-
te zu erarbeiten.
Das bringt ihnen Vorteile auf
dem Arbeitsmarkt: Die Absol-
venten des Lehrgangs können
Führungsaufgaben in vielen
Einrichtungen übernehmen,
etwa in Krankenhäusern und
Kliniken, Gesundheitszentren,
Reha- und Kureinrichtungen,
Wohn- und Pflegeheimen, Trä-
gerorganisationen bei ambulan-
ten Pflegediensten, Transport-
und Rettungsdiensten, in der
Beratung und Koordinierung
oder in Verbänden, Krankenkas-
sen und Versicherungen.

Berufsbeglei tende Berufsbeglei tende Berufsbeglei tende Berufsbeglei tende Berufsbeglei tende WWWWWeiterbi l -e i terbi l -e i terbi l -e i terbi l -e i terbi l -
dungdungdungdungdung
Als Kursvoraussetzung müssen
die Teilnehmenden eine ein-
schlägige Berufspraxis nach-
weisen, deren Dauer von der
Art ihres Ausbildungsabschlus-
ses abhängig ist. Nähere Infor-
mationen dazu findet man auf
www.ihk-akademie-koblenz.de.
Abgeschlossen wird die Fortbil-
dung mit der entsprechenden
Prüfung vor der Industrie- und
Handelskammer. Der gesamte
Fernlehrgang läuft berufsbe-
gleitend über 18 Monate inklu-
sive Lernpausen. Pro Woche
sollte man rund sieben Stun-
den Zeitaufwand einplanen. Die
Lehrgangs- und Prüfungsgebüh-
ren können mit dem Aufstiegs-
Bafög gefördert werden. Dieses
besteht vermögensunabhängig
aus einem Zuschuss und einem
zinsverbilligten Darlehen.
(DJD)

Mit dem erfolgreichen Abschluss zum Geprüften Fachwirt/zur GeprüftenMit dem erfolgreichen Abschluss zum Geprüften Fachwirt/zur GeprüftenMit dem erfolgreichen Abschluss zum Geprüften Fachwirt/zur GeprüftenMit dem erfolgreichen Abschluss zum Geprüften Fachwirt/zur GeprüftenMit dem erfolgreichen Abschluss zum Geprüften Fachwirt/zur Geprüften
Fachwirtin im Gesundheits- und Sozialwesen erfüllt man die Vorausset-Fachwirtin im Gesundheits- und Sozialwesen erfüllt man die Vorausset-Fachwirtin im Gesundheits- und Sozialwesen erfüllt man die Vorausset-Fachwirtin im Gesundheits- und Sozialwesen erfüllt man die Vorausset-Fachwirtin im Gesundheits- und Sozialwesen erfüllt man die Vorausset-
zungen für die Weiterqualifikation zum/zur Geprüften Betriebswirt/-in.zungen für die Weiterqualifikation zum/zur Geprüften Betriebswirt/-in.zungen für die Weiterqualifikation zum/zur Geprüften Betriebswirt/-in.zungen für die Weiterqualifikation zum/zur Geprüften Betriebswirt/-in.zungen für die Weiterqualifikation zum/zur Geprüften Betriebswirt/-in.
Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartFoto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartFoto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartFoto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartFoto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisart
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DIE KRAFT DER NATUR ERLEBEN. 

Vom 31.03. – 04.04.2025 wird dein Thermenbesuch zu einem besonderen Erlebnis: 
Genieße Zeremonien, Rituale, Kräuteressenzen und beruhigende Klänge. 

Internationale Saunameister entführen dich in die Welt der Aufgüsse, 
während wohltuende Düft e und Aromen deine Sinne verwöhnen.

Mehr Infos und Ticketbuchung über die neue BLUPHORIA-App
oder unter www.badewelt-euskirchen.de

31. März bis 4. April 2025
Natur & Kräuter Festival

Unvergessliche Momente
für Körper, Geist & Seele
Wellness-Reise in die Natur

Anzeige

gramm mit internationalen
Gastaufgießern, Rituale, Medi-
tationen, Kräuterperformances,
Breathwork und besondere Spe-
cials zeigen die Kraft der Natur.

Alle Infos, Specials und Buchun-
gen finden Sie in der
BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.

Ankommen und wohlfühlen. In
der Therme Euskirchen erwar-
ten Sie Momente voller Ent-
spannung für Körper, Geist und
Seele. Entdecken Sie eine para-
diesische Wohlfühlwelt, die so
viel Kraft und Energie schenkt.
Das Herbarium - Natur & Kräu-
ter Festival nimmt Sie mit auf

eine außergewöhnliche Reise in
die Natur und zu sich selbst.
In der Therme Euskirchen lassen
Sie sich treiben. Ob in der türkis-
blauen Lagune des Palmenpara-
dies, in den Gesundheits- und Vi-
talbecken und oder in einer der
zehn Themensaunen in der Vital-
therme & Sauna. Südseefeeling,
wohltuende Wärme, ein leckerer
Cocktail an der Poolbar, gemütli-
che Wohlfühlplätze - das macht
die Stunden mit Ihrem Lieblings-
menschen, mit Freunden oder
auch ganz für sich allein so wert-
voll.
Herbarium - Natur & Kräuter Fes-Herbarium - Natur & Kräuter Fes-Herbarium - Natur & Kräuter Fes-Herbarium - Natur & Kräuter Fes-Herbarium - Natur & Kräuter Fes-
tivtivtivtivtival vom 31.al vom 31.al vom 31.al vom 31.al vom 31. März bis 4. März bis 4. März bis 4. März bis 4. März bis 4.     AprilAprilAprilAprilApril
20252025202520252025
Vom 31. März bis zum 4. April
verwandelt sich die Therme in ei-
nen außergewöhnlichen Ort. Las-
sen Sie sich von unvergesslichen
Momenten für Körper, Geist und
Seele inspirieren und tauchen Sie
ein in die Schönheit und Kraft der
Natur.

Das Herbarium Natur & Kräuter
Festival ist eine spannende Rei-
se. Eine Reise in die Natur, eine
Reise zu sich selbst. Das Festival
schenkt wertvolle Erfahrungen
durch die faszinierende Energie
der Natur und einzigartige Mo-
mente für Körper, Geist und See-
le. Zahlreiche Zeremonien, ein ei-
gens entwickeltes Aufgusspro-


